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Frühjahrsputz der Vereinsgemeinschaft Altenbeken
Müllaufkommen deutlich geringer als in den Vorjahren

Gruppenfoto nach erfolgreicher Arbeit. Fotos: Meinolf KlaholdGruppenfoto nach erfolgreicher Arbeit. Fotos: Meinolf KlaholdGruppenfoto nach erfolgreicher Arbeit. Fotos: Meinolf KlaholdGruppenfoto nach erfolgreicher Arbeit. Fotos: Meinolf KlaholdGruppenfoto nach erfolgreicher Arbeit. Fotos: Meinolf Klahold

Am 22. März um 9.30 Uhr trafen
sich über 60 aktive
Sammler:innen, die sich motiviert
und voller Tatendrang nach einer

kurzen Einweisung auf den Weg
machten, um Wald und Flur, Stra-
ßen und Parks, Flüsse und Bäch-
lein, Beete und Grünflächen, Tei-

le des Bahnhofsgeländes und die
Ortseingangsbereiche zu reini-
gen. Dafür sagt die Vereinsge-
meinschaft danke und verweist

mit Stolz auf den Zusammenhalt
der Bürger:innen in der Gemein
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Back- und Braufreunde für Kulturpreis nominiert
Gemeinde Altenbeken setzt auf gelebte Tradition und nachhaltige Kulturarbeit

Bikepark in Schwaney

Die Gemeinde Altenbeken schickt
das Back- und Brauhaus aus Schwa-
ney als Kandidaten für den diesjäh-
rigen WWKulturpreis ins Rennen.
Die Entscheidung fiel am 3. April im
Rahmen der Sitzung des Haupt- und
Finanzausschusses.
Der Betrieb, der vom Verein Back-
und Braufreunde Schwaney e.V. ge-
führt wird, konnte sich zuvor mehr-

Foto: Back- und BraufreundeFoto: Back- und BraufreundeFoto: Back- und BraufreundeFoto: Back- und BraufreundeFoto: Back- und Braufreunde

heitlich gegen einen weiteren Vor-
schlag durchsetzen. Mit seiner Ver-
bindung aus traditionellem Hand-
werk, kulturellem Engagement und
regionaler Verwurzelung erfüllt das
Back- und Brauhaus zentrale Krite-
rien des Wettbewerbs, den der Ver-
teilnetzbetreiber Westfalen Weser
jährlich ausrichtet.
In der Ausschreibung des WWKul-

turpreises heißt es: „Alles, was die
Kultur in der Region weiterbringt,
kann von der Jury ausgezeichnet
werden. Die wichtigsten Punkte sind
hierbei Innovation, Kreativität, Ein-
zigartigkeit, überregionale Strahl-
kraft und lokaler Bezug.“
Die eingereichte Bewerbung wurde
vom Vereinsvorsitzenden Heins-Jo-
sef Bentfeld vorbereitet und stützt
sich auf zwei herausragende Pro-
jekte: „Vom Korn zum Brot“ sowie
„In der Weihnachtsbäckerei“. Bei-
de Initiativen richten sich an Kinder
und zielen auf die Vermittlung von
traditionellem Wissen und hand-
werklichen Fähigkeiten.
Gelebte Kultur im Kleinen wie im
Großen
Im Projekt „Vom Korn zum Brot“
begleiten Kinder den Weg des Ge-
treides - vom Anbau über das Mah-
len bis hin zum fertigen Brot. Dabei
dürfen sie selbst mit Hand anlegen,
Teig kneten und Brot backen. Ganz
nebenbei lernen sie etwas über re-

gionale Landwirtschaft und nach-
haltige Ernährung.
Die weihnachtliche Variante, „In der
Weihnachtsbäckerei“, bringt Nach-
wuchsbäckerinnen und -bäckern
althergebrachte Rezepte und Bräu-
che nahe. Gemeinsam mit den Ver-
einsmitgliedern backen sie
beispielsweise Plätzchen und flech-
ten Hefezöpfe. Der Fokus liegt dabei
nicht nur auf dem Backen selbst,
sondern auch auf dem generations-
übergreifenden Miteinander und der
Freude am gemeinsamen Tun.
Beide Projekte fördern laut Ben-
tfeld nicht nur die handwerklichen
Fähigkeiten der Kinder, sondern
stärken auch das Bewusstsein für
regionale Produkte und den Wert
gemeinschaftlichen Schaffens.
Ob das Back- und Brauhaus am
Ende den Zuschlag für den WWKul-
turpreis erhält, bleibt abzuwarten -
doch die Gemeinde Altenbeken ist
stolz, mit einem so engagierten Pro-
jekt ins Rennen zu gehen.

Die Helfer bringen den Parcours wieder in einen einwandfreien Zustand.Die Helfer bringen den Parcours wieder in einen einwandfreien Zustand.Die Helfer bringen den Parcours wieder in einen einwandfreien Zustand.Die Helfer bringen den Parcours wieder in einen einwandfreien Zustand.Die Helfer bringen den Parcours wieder in einen einwandfreien Zustand.

Der Bikepark in Schwaney, der
vor zwei Jahren eröffnet wurde,
erfreut sich weiterhin großer Be-

liebtheit. Teilnehmer aus dem
Nachbarkreis kommen hierher,
um ihre Runden zu drehen. Doch

der Parcours wird nicht nur von
den Bikern beansprucht, sondern
leidet auch unter den Witterungs-
einflüssen. Starkregen führt
schnell zur Bildung von kleinen
bis mittelgroßen Rinnsalen, die,
wenn sie nicht ausgebessert wer-
den, zu Unfällen führen können.
Daher ist eine permanente Pfle-
ge des Bikeparks von großer Be-
deutung.
Insbesondere nach den Winter-
monaten ist der Aufwand für die
Instandhaltung erheblich. Bürger-
meister Matthias Möllers äußert
sich erfreut darüber, dass der
Enduro Club Schwaney e.V. die
Pflege und Betreuung des Bike-
parks seinerzeit übernommen
hat.
Am vergangenen Samstag konn-

te der 1. Vorsitzende Ingo Kloss
22 aktive Helfer und Helferinnen
begrüßen, die den Parcours
wieder in einen einwandfreien
Zustand gebracht haben. „Wenn
wir nach getaner Arbeit sehen,
wie die Kinder den Park wieder
in ihren Besitz nehmen und dabei
viel Spaß haben, dann hat sich
die Arbeit wirklich gelohnt“, so
Kloss.
Michael Bölte ergänzt: „Selbst-
verständlich werden wir im Laufe
des Jahres immer wieder die
Schadstellen ausbessern. Denn
die Kinder und Jugendlichen ler-
nen im Parcours, ihr Fahrrad rich-
tig zu handhaben, und können
sich so besser auf herausfordern-
de Situationen im Straßenverkehr
einstellen.“
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Komm zu uns ins Familienzentrum Eggenest
Bewerbungen können ab sofort eingereicht werden

Bewirb Dich bei uns im Waldkindergarten
Bewerbungsphase startet jetzt
KKKKKomm zu uns in den omm zu uns in den omm zu uns in den omm zu uns in den omm zu uns in den WWWWWaldkindergaraldkindergaraldkindergaraldkindergaraldkindergar-----
ten!ten!ten!ten!ten!
Die Stelle ist zunächst befristet fürDie Stelle ist zunächst befristet fürDie Stelle ist zunächst befristet fürDie Stelle ist zunächst befristet fürDie Stelle ist zunächst befristet für
die Zeit vom 01.08.2025 bis zumdie Zeit vom 01.08.2025 bis zumdie Zeit vom 01.08.2025 bis zumdie Zeit vom 01.08.2025 bis zumdie Zeit vom 01.08.2025 bis zum
31.12.2025 mit einem wöchentli-31.12.2025 mit einem wöchentli-31.12.2025 mit einem wöchentli-31.12.2025 mit einem wöchentli-31.12.2025 mit einem wöchentli-
chen Beschäftigungsumfang von 20chen Beschäftigungsumfang von 20chen Beschäftigungsumfang von 20chen Beschäftigungsumfang von 20chen Beschäftigungsumfang von 20
Stunden zu besetzen. Die OptionStunden zu besetzen. Die OptionStunden zu besetzen. Die OptionStunden zu besetzen. Die OptionStunden zu besetzen. Die Option
der befristeten der befristeten der befristeten der befristeten der befristeten WWWWWeiterbeschäftigungeiterbeschäftigungeiterbeschäftigungeiterbeschäftigungeiterbeschäftigung
oder unbefristeten Fortsetzung desoder unbefristeten Fortsetzung desoder unbefristeten Fortsetzung desoder unbefristeten Fortsetzung desoder unbefristeten Fortsetzung des
Arbeitsverhältnisses besteht unterArbeitsverhältnisses besteht unterArbeitsverhältnisses besteht unterArbeitsverhältnisses besteht unterArbeitsverhältnisses besteht unter
Berücksichtigung der jeweils aktu-Berücksichtigung der jeweils aktu-Berücksichtigung der jeweils aktu-Berücksichtigung der jeweils aktu-Berücksichtigung der jeweils aktu-
ellen Situation.ellen Situation.ellen Situation.ellen Situation.ellen Situation.
Kannst Du singen und tanzen? GehtKannst Du singen und tanzen? GehtKannst Du singen und tanzen? GehtKannst Du singen und tanzen? GehtKannst Du singen und tanzen? Geht
Dir das Herz aufDir das Herz aufDir das Herz aufDir das Herz aufDir das Herz auf,,,,, wenn neugierige wenn neugierige wenn neugierige wenn neugierige wenn neugierige
Kinderaugen Dich begleiten und vonKinderaugen Dich begleiten und vonKinderaugen Dich begleiten und vonKinderaugen Dich begleiten und vonKinderaugen Dich begleiten und von
Dir lernen wollen?Dir lernen wollen?Dir lernen wollen?Dir lernen wollen?Dir lernen wollen?
Liebst Du die Natur und weißt dieLiebst Du die Natur und weißt dieLiebst Du die Natur und weißt dieLiebst Du die Natur und weißt dieLiebst Du die Natur und weißt die
dort und auch überall sonst die päd-dort und auch überall sonst die päd-dort und auch überall sonst die päd-dort und auch überall sonst die päd-dort und auch überall sonst die päd-
agogischen Möglichkeiten zu nut-agogischen Möglichkeiten zu nut-agogischen Möglichkeiten zu nut-agogischen Möglichkeiten zu nut-agogischen Möglichkeiten zu nut-
zen?zen?zen?zen?zen?
Du hast auch eine abgeschlosseneDu hast auch eine abgeschlosseneDu hast auch eine abgeschlosseneDu hast auch eine abgeschlosseneDu hast auch eine abgeschlossene
Ausbildung zum staatlich anerkann-Ausbildung zum staatlich anerkann-Ausbildung zum staatlich anerkann-Ausbildung zum staatlich anerkann-Ausbildung zum staatlich anerkann-
ten Erzieher oder ein Studium alsten Erzieher oder ein Studium alsten Erzieher oder ein Studium alsten Erzieher oder ein Studium alsten Erzieher oder ein Studium als
Sozialpädagoge, Kindheitspädago-Sozialpädagoge, Kindheitspädago-Sozialpädagoge, Kindheitspädago-Sozialpädagoge, Kindheitspädago-Sozialpädagoge, Kindheitspädago-
ge, Heilpädagoge (m/w/d) oder ei-ge, Heilpädagoge (m/w/d) oder ei-ge, Heilpädagoge (m/w/d) oder ei-ge, Heilpädagoge (m/w/d) oder ei-ge, Heilpädagoge (m/w/d) oder ei-
nen vergleichbaren nen vergleichbaren nen vergleichbaren nen vergleichbaren nen vergleichbaren Abschluss?Abschluss?Abschluss?Abschluss?Abschluss?

Perfekt - denn genau Dich suchen
wir als pädagogische Fachkraft (m/
w/d) in Teilzeit für unseren Waldkin-
dergarten. Du musst nicht perfekt
sein, aber Du bist motiviert, Dich mit
all Deinen Stärken in unser Team
einzubringen? Und Du möchtest vor
allem eins: Kindern die beste aller
Kita-Zeiten ermöglichen und sie ein
Stück auf ihrem Weg zu selbstbe-
stimmten und verantwortungsbe-
wussten Persönlichkeiten begleiten?
Wir gestalten Bildungs- und Ent-
wicklungsprozesse gemeinsam mit
den Kindern und orientiert an ihren
individuellen Bedürfnissen. Kinder-
rechte stehen für uns im Mittelpunkt.
Immer. Partizipation, Teilhabe, Nach-
haltigkeit und Bildungspartnerschaft
sind für uns nicht nur Schlagworte,
sondern die Basis für unser (pädago-
gisches) Handeln.
Und das wünschen wir uns von Dir:Und das wünschen wir uns von Dir:Und das wünschen wir uns von Dir:Und das wünschen wir uns von Dir:Und das wünschen wir uns von Dir:
• Du kannst Dich mit unserer Päda-
gogik identifizieren.
• Kinderschutz ist Dir eine Herzens-

angelegenheit.
• Du bist fit in der Beobachtung und
Dokumentation der Lern- und Ent-
wicklungsprozesse von Kindern.
• Du gehst respektvoll mit Kindern,
Eltern und KollegInnen um.
• Du kannst mit Feedback und Be-
schwerden umgehen und besitzt ein
gutes Reflexionsvermögen.
• Du hast Spaß am Organisieren
und Gestalten von Veranstaltungen
und dem Kita-Alltag.
• Du scheust Dich nicht vor der Über-
nahme pflegerischer und hauswirt-
schaftlicher Tätigkeiten, sondern
packst mit an und übernimmst Ver-
antwortung.
• Dir geht nicht gleich die Puste aus,
auch wenn es einmal turbulenter
zugeht.
• Du arbeitest gerne im Team, bringst
Dich in Teamsitzungen ein oder
nimmst an Netzwerktreffen teil.
• Du teilst gerne Dein Wissen und
Deine Erfahrung, z. B. im Rahmen
der Einarbeitung neuer KollegInnen.

• Du hast Interesse an der Weiter-
entwicklung der pädagogischen
Qualität, sowie an deiner persönli-
chen und fachlichen Weiterentwick-
lung.
• Du hast Humor. Brauchst Du.
Wir bieten Dir:Wir bieten Dir:Wir bieten Dir:Wir bieten Dir:Wir bieten Dir:
• einen befristeten Arbeitsvertrag
für den Zeitraum vom 01.08.2025 bis
zum 31.12.2025
• Bezahlung erfolgt nach dem Tarif-
vertrag für den öffentlichen Dienst -
SuE
• Jahressonderzahlungen
• Förderung Deiner persönlichen
Entwicklung
• ein familiäres Miteinander
• Freiraum für Mitgestaltung
Du hast Fragen oder möchtest gerneDu hast Fragen oder möchtest gerneDu hast Fragen oder möchtest gerneDu hast Fragen oder möchtest gerneDu hast Fragen oder möchtest gerne
den den den den den WWWWWaldkindergarten EggeKids ein-aldkindergarten EggeKids ein-aldkindergarten EggeKids ein-aldkindergarten EggeKids ein-aldkindergarten EggeKids ein-
fach mal unverbindlich besuchen?fach mal unverbindlich besuchen?fach mal unverbindlich besuchen?fach mal unverbindlich besuchen?fach mal unverbindlich besuchen?
Dann ruf ueinfach bei unserer Leite-Dann ruf ueinfach bei unserer Leite-Dann ruf ueinfach bei unserer Leite-Dann ruf ueinfach bei unserer Leite-Dann ruf ueinfach bei unserer Leite-
rin Frau Saewe an:rin Frau Saewe an:rin Frau Saewe an:rin Frau Saewe an:rin Frau Saewe an:
05255/425596505255/425596505255/425596505255/425596505255/4255965
Wir freuen uns auf Deine aussage-
kräftige Bewerbung.

Die Stelle ist zunächst befristetDie Stelle ist zunächst befristetDie Stelle ist zunächst befristetDie Stelle ist zunächst befristetDie Stelle ist zunächst befristet
für die Zeit vom 01.08.2025 bisfür die Zeit vom 01.08.2025 bisfür die Zeit vom 01.08.2025 bisfür die Zeit vom 01.08.2025 bisfür die Zeit vom 01.08.2025 bis
zum 31.07.2026 zu besetzen. Diezum 31.07.2026 zu besetzen. Diezum 31.07.2026 zu besetzen. Diezum 31.07.2026 zu besetzen. Diezum 31.07.2026 zu besetzen. Die
Option der befristeten Option der befristeten Option der befristeten Option der befristeten Option der befristeten WWWWWeiterbe-eiterbe-eiterbe-eiterbe-eiterbe-
schäftigung oder unbefristetenschäftigung oder unbefristetenschäftigung oder unbefristetenschäftigung oder unbefristetenschäftigung oder unbefristeten
FFFFFortsetzung des ortsetzung des ortsetzung des ortsetzung des ortsetzung des Arbeitsverhältnis-Arbeitsverhältnis-Arbeitsverhältnis-Arbeitsverhältnis-Arbeitsverhältnis-
ses besteht unter Berücksichti-ses besteht unter Berücksichti-ses besteht unter Berücksichti-ses besteht unter Berücksichti-ses besteht unter Berücksichti-
gung der jeweils aktuellen Situa-gung der jeweils aktuellen Situa-gung der jeweils aktuellen Situa-gung der jeweils aktuellen Situa-gung der jeweils aktuellen Situa-
tion.tion.tion.tion.tion. Kannst Du singen und tan-Kannst Du singen und tan-Kannst Du singen und tan-Kannst Du singen und tan-Kannst Du singen und tan-
zen? Geht Dir das Herz aufzen? Geht Dir das Herz aufzen? Geht Dir das Herz aufzen? Geht Dir das Herz aufzen? Geht Dir das Herz auf,,,,, wenn wenn wenn wenn wenn
neugierige Kinderaugen Dich be-neugierige Kinderaugen Dich be-neugierige Kinderaugen Dich be-neugierige Kinderaugen Dich be-neugierige Kinderaugen Dich be-
gleiten und von Dir lernen wol-gleiten und von Dir lernen wol-gleiten und von Dir lernen wol-gleiten und von Dir lernen wol-gleiten und von Dir lernen wol-
len? Liebst Du die Natur und weißtlen? Liebst Du die Natur und weißtlen? Liebst Du die Natur und weißtlen? Liebst Du die Natur und weißtlen? Liebst Du die Natur und weißt
die dort und auch überall sonstdie dort und auch überall sonstdie dort und auch überall sonstdie dort und auch überall sonstdie dort und auch überall sonst
die pädagogischen Möglichkeitendie pädagogischen Möglichkeitendie pädagogischen Möglichkeitendie pädagogischen Möglichkeitendie pädagogischen Möglichkeiten
zu nutzen? Du hast auch eine ab-zu nutzen? Du hast auch eine ab-zu nutzen? Du hast auch eine ab-zu nutzen? Du hast auch eine ab-zu nutzen? Du hast auch eine ab-
geschlossene geschlossene geschlossene geschlossene geschlossene Ausbildung zumAusbildung zumAusbildung zumAusbildung zumAusbildung zum
staatlich anerkannten Erzieherstaatlich anerkannten Erzieherstaatlich anerkannten Erzieherstaatlich anerkannten Erzieherstaatlich anerkannten Erzieher
oder ein Studium als Sozialpäda-oder ein Studium als Sozialpäda-oder ein Studium als Sozialpäda-oder ein Studium als Sozialpäda-oder ein Studium als Sozialpäda-
goge, Kindheitspädagoge, Heilpä-goge, Kindheitspädagoge, Heilpä-goge, Kindheitspädagoge, Heilpä-goge, Kindheitspädagoge, Heilpä-goge, Kindheitspädagoge, Heilpä-
dagoge (m/w/d) oder einen verdagoge (m/w/d) oder einen verdagoge (m/w/d) oder einen verdagoge (m/w/d) oder einen verdagoge (m/w/d) oder einen ver-----
gleichbaren gleichbaren gleichbaren gleichbaren gleichbaren Abschluss?Abschluss?Abschluss?Abschluss?Abschluss?
Perfekt - denn genau Dich suchen
wir als pädagogische Fachkraft (m/
w/d) in Vollzeit für unseren Kin-
dergarten.
Du musst nicht perfekt sein, aber

Du bist motiviert, Dich mit all Dei-
nen Stärken in unser Team einzu-
bringen? Und Du möchtest vor al-
lem eins: Kindern die beste aller
Kita-Zeiten ermöglichen und sie
ein Stück auf ihrem Weg zu selbst-
bestimmten und verantwortungs-
bewussten Persönlichkeiten be-
gleiten?
Wir gestalten Bildungs- und Ent-
wicklungsprozesse gemeinsam
mit den Kindern und orientiert an
ihren individuellen Bedürfnissen.
Kinderrechte stehen für uns im
Mittelpunkt. Immer. Partizipati-
on, Teilhabe, Nachhaltigkeit und
Bildungspartnerschaft sind für uns
nicht nur Schlagworte, sondern
die Basis für unser (pädagogi-
sches) Handeln.
Und das wünschen wir uns vonUnd das wünschen wir uns vonUnd das wünschen wir uns vonUnd das wünschen wir uns vonUnd das wünschen wir uns von
Dir:Dir:Dir:Dir:Dir:
• Du kannst Dich mit unserer Pä-
dagogik identifizieren.
• Kinderschutz ist Dir eine Her-
zensangelegenheit.
• Du bist fit in der Beobachtung

und Dokumentation der Lern- und
Entwicklungsprozesse von Kin-
dern.
• Du gehst respektvoll mit Kin-
dern, Eltern und KollegInnen um.
• Du kannst mit Feedback und
Beschwerden umgehen und be-
sitzt ein gutes Reflexionsvermö-
gen.
• Du hast Spaß am Organisieren
und Gestalten von Veranstaltun-
gen und dem Kita-Alltag.
• Du scheust Dich nicht vor der
Übernahme pflegerischer und
hauswirtschaftlicher Tätigkeiten,
sondern packst mit an und über-
nimmst Verantwortung.
• Dir geht nicht gleich die Puste
aus, auch wenn es einmal turbu-
lenter zugeht.
• Du arbeitest gerne im Team,
bringst Dich in Teamsitzungen ein
oder nimmst an Netzwerktreffen
teil.
• Du teilst gerne Dein Wissen und
Deine Erfahrung, z. B. im Rahmen
der Einarbeitung neuer KollegIn-

nen.
• Du hast Interesse an der Wei-
terentwicklung der pädagogi-
schen Qualität, sowie an deiner
persönlichen und fachlichen Wei-
terentwicklung.
• Du hast Humor. Brauchst Du.
Wir bieten Dir:Wir bieten Dir:Wir bieten Dir:Wir bieten Dir:Wir bieten Dir:
• einen befristeten Arbeitsvertrag
für den Zeitraum vom 01.08.2025
bis zum 31.07.2026
• Bezahlung erfolgt nach dem Ta-
rifvertrag für den öffentlichen
Dienst - SuE
• Jahressonderzahlungen
• Förderung Deiner persönlichen
Entwicklung
• ein familiäres Miteinander
• Freiraum für Mitgestaltung
Du hast Fragen oder möchtestDu hast Fragen oder möchtestDu hast Fragen oder möchtestDu hast Fragen oder möchtestDu hast Fragen oder möchtest
gerne das Familienzentrum Eg-gerne das Familienzentrum Eg-gerne das Familienzentrum Eg-gerne das Familienzentrum Eg-gerne das Familienzentrum Eg-
genest einfach mal unverbindlichgenest einfach mal unverbindlichgenest einfach mal unverbindlichgenest einfach mal unverbindlichgenest einfach mal unverbindlich
besuchen? Dann ruf einfach beibesuchen? Dann ruf einfach beibesuchen? Dann ruf einfach beibesuchen? Dann ruf einfach beibesuchen? Dann ruf einfach bei
unserer Leitung, Frau Ehlers an -unserer Leitung, Frau Ehlers an -unserer Leitung, Frau Ehlers an -unserer Leitung, Frau Ehlers an -unserer Leitung, Frau Ehlers an -
05255/639505255/639505255/639505255/639505255/6395
Wir freuen uns auf Deine aussa-
gekräftige Bewerbung.
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Sozialraumbudget
Anträge auf Fördergelder können gestellt werden stellen

Veranstaltungen im Mai
Was ist los in Altenbeken, Buke und Schwaney

Wichtige Information zur Sperrmüll-Abholung
Elektrogroßgeräte und Metallschrott weiterhin kostenlos

Für das Jahr 2025 können Vereine
und Organisationen erneut für die
Durchführung besonderer Projek-
te, Veranstaltungen und sonsti-
ger Vorhaben einen Förderantrag
aus dem Sozialraumbudget stel-
len. Hierzu gehören zum Beispiel:
- Vorhaben im Bereich der Kinder-

und Jugendhilfe, Vereinsangebo-
te, Fahrten, Ausflüge
- Projekte und Veranstaltungen
im Bereich der Familienförderung,
- Präventionsangebote,
- Integrationsangebote,
- Partizipationsangebote,
- Angebote im Bereich Gesund-

heits- und Sprachförderung von
Kindern und Jugendlichen,
Die Angebote müssen Aktivitäten
und Sozialkompetenzen von Kin-
dern und Jugendlichen fördern.
Die Mittel können bei der Ge-
meinde beantragt werden. Ein
schriftlicher Antrag mit Beschrei-

bung des Vorhabens, Zielgruppe,
voraussichtliche Kosten, Einnah-
men durch Teilnahmegebühren
und Höhe der beantragten Förde-
rung ist zu richten an:
Gemeinde Altenbeken,
Herrn Jochen Bee,
jochen.bee@altenbeken.de

Sonntag, 04.05.2025Sonntag, 04.05.2025Sonntag, 04.05.2025Sonntag, 04.05.2025Sonntag, 04.05.2025
Frühaufsteherwanderung des EGV
(Buke)
Montag, 05.05.2025Montag, 05.05.2025Montag, 05.05.2025Montag, 05.05.2025Montag, 05.05.2025
18:00 - 19:00 Uhr: KFD Schwaney -
Lichterprozession zur Mariengrot-
te
KFD Maiandacht und JHV (Buke)
Mittwoch, 07.05.2025Mittwoch, 07.05.2025Mittwoch, 07.05.2025Mittwoch, 07.05.2025Mittwoch, 07.05.2025
19:00 - 20:00 Uhr: Back- und Brau-
haus geöffnet
Donnerstag, 08.05.2025Donnerstag, 08.05.2025Donnerstag, 08.05.2025Donnerstag, 08.05.2025Donnerstag, 08.05.2025
20:00 - 22:30 Uhr: KFD Schwaney -
Stammtisch bei Lerch“s
Freitag, 09.05.2025Freitag, 09.05.2025Freitag, 09.05.2025Freitag, 09.05.2025Freitag, 09.05.2025
Klönrunde - Heimat- und Ge-
schichtsverein
Samstag, 10.05.2025Samstag, 10.05.2025Samstag, 10.05.2025Samstag, 10.05.2025Samstag, 10.05.2025
14:00 Uhr: Kaiserschießen, Egge-
landhalle - Schützenbruderschaft
19:00 Uhr (Einlass ab 18:00 Uhr):
Frühjahrskonzert Paderhalle Pader-

born - Bahnorchester
Sonntag, 11.05.2025Sonntag, 11.05.2025Sonntag, 11.05.2025Sonntag, 11.05.2025Sonntag, 11.05.2025
Ganztägig: Agatha-Prozession -
Kath. Landjugend Schwaney
Montag, 12.05.2025Montag, 12.05.2025Montag, 12.05.2025Montag, 12.05.2025Montag, 12.05.2025
18:00 - 18:45 Uhr: KFD Schwaney -
Rosenkranz-Andacht
Dienstag, 13.05.2025Dienstag, 13.05.2025Dienstag, 13.05.2025Dienstag, 13.05.2025Dienstag, 13.05.2025
19:00 - 22:00 Uhr: KFD Schwaney -
Spieleabend im Pfarrheim
Mittwoch, 14.05.2025Mittwoch, 14.05.2025Mittwoch, 14.05.2025Mittwoch, 14.05.2025Mittwoch, 14.05.2025
19:00 - 20:00 Uhr: Back- und Brau-
haus geöffnet
19:00 Uhr: Stammtisch EGV - Andy“s
Deele
Freitag, 16.05.2025Freitag, 16.05.2025Freitag, 16.05.2025Freitag, 16.05.2025Freitag, 16.05.2025
09:00 - 11:00 Uhr: KFD Schwaney -
Frauenfrühstück im Pfarrheim
Samstag, 17.05.2025Samstag, 17.05.2025Samstag, 17.05.2025Samstag, 17.05.2025Samstag, 17.05.2025
Familientag - Schweizer Kompanie
Sonntag, 18.05.2025Sonntag, 18.05.2025Sonntag, 18.05.2025Sonntag, 18.05.2025Sonntag, 18.05.2025
Ganztägig: Maiwanderung - EGV,

Abteilung Schwaney
Montag, 19.05.2025Montag, 19.05.2025Montag, 19.05.2025Montag, 19.05.2025Montag, 19.05.2025
18:00 - 18:45 Uhr: KFD Schwaney -
Rosenkranz-Andacht
Mittwoch, 21.05.2025Mittwoch, 21.05.2025Mittwoch, 21.05.2025Mittwoch, 21.05.2025Mittwoch, 21.05.2025
19:00 - 20:00 Uhr: Back- und Brau-
haus Schwaney geöffnet
Donnerstag, 22.05.2025Donnerstag, 22.05.2025Donnerstag, 22.05.2025Donnerstag, 22.05.2025Donnerstag, 22.05.2025
16:00 - 20:00 Uhr: Blutspende im
Ev. Pfarrheim - DRK Altenbeken
Samstag, 24.05.2025Samstag, 24.05.2025Samstag, 24.05.2025Samstag, 24.05.2025Samstag, 24.05.2025
20:00 Uhr (Einlass ab 18:00 Uhr):
Deelenparty in Andy“s Deele - Mu-
sik: Treckerfreunde Altenbeken
Sonntag, 25.05.2025Sonntag, 25.05.2025Sonntag, 25.05.2025Sonntag, 25.05.2025Sonntag, 25.05.2025
Ellerbrunch 2025 - Heimat- und Ver-
einsgemeinschaft Schwaney, Pfarr-
garten
Prozession Lanfert (Buke)
10:00 - 18:00 Uhr: Trecker-Treffen
am Museum - Treckerfreunde Al-
tenbeken

Familiengottesdienst Heilig Kreuz -
Pfarrgemeinde
Montag, 26.05.2025Montag, 26.05.2025Montag, 26.05.2025Montag, 26.05.2025Montag, 26.05.2025
18:00 - 18:45 Uhr: KFD Schwaney -
Rosenkranz-Andacht
Dienstag, 27.05.2025Dienstag, 27.05.2025Dienstag, 27.05.2025Dienstag, 27.05.2025Dienstag, 27.05.2025
Bittprozession vom Rühenfeld
(Buke)
Mittwoch, 28.05.2025Mittwoch, 28.05.2025Mittwoch, 28.05.2025Mittwoch, 28.05.2025Mittwoch, 28.05.2025
14:30 - 16:00 Uhr: Wanderung - KFD
Schwaney
19:00 - 20:00 Uhr: Back- und Brau-
haus geöffnet
Donnerstag, 29.05.2025Donnerstag, 29.05.2025Donnerstag, 29.05.2025Donnerstag, 29.05.2025Donnerstag, 29.05.2025
14:30 Uhr: Vogelschießen - St. Se-
bastian Schützenverein Schwaney
Christi Himmelfahrt mit Prozession
Freitag, 30.05.2025Freitag, 30.05.2025Freitag, 30.05.2025Freitag, 30.05.2025Freitag, 30.05.2025
Sommergrillen des RGZV
Samstag & Sonntag, 31.05. &Samstag & Sonntag, 31.05. &Samstag & Sonntag, 31.05. &Samstag & Sonntag, 31.05. &Samstag & Sonntag, 31.05. &
01.06.202501.06.202501.06.202501.06.202501.06.2025
Jubiläum des TSV Buke

Wie bereits berichtet, wurden
zu Jahresbeginn in der Gemein-
de Altenbeken erstmals Gebüh-
ren für die Abholung von Sperr-
müll eingeführt.
Aufgrund weiterer Nachfragen
möchte die Verwaltung jedoch
erneut, insbesondere zur Ent-
sorgung von Elektrogeräten und
Metallschrott, informieren:
Die Die Die Die Die Abholung von Elektrogroß-Abholung von Elektrogroß-Abholung von Elektrogroß-Abholung von Elektrogroß-Abholung von Elektrogroß-

geräten sowie Metal lschrottgeräten sowie Metal lschrottgeräten sowie Metal lschrottgeräten sowie Metal lschrottgeräten sowie Metal lschrott
bleibt weiterhin kostenfrei.bleibt weiterhin kostenfrei.bleibt weiterhin kostenfrei.bleibt weiterhin kostenfrei.bleibt weiterhin kostenfrei.
Dazu gehören unter anderem:
- Waschmaschinen, Trockner,
Fernseher, Computer
- Kohle-Herde, Fahrräder, me-
tallische Gegenstände
Die Anmeldung für eine kosten-
lose Abholung erfolgt einfach
über das entsprechende An-
tragsformular, welches Sie un-

ter www.altenbeken.de finden,
oder durch das Ausfüllen einer
Abholkarte, welche im Bürger-
büro ausgegeben wird.
Wohin mit Elektrokleingerä-
ten?
Elektrokleingeräte wie Kaffee-
maschinen, Toaster, Bügeleisen
oder Föhne werden nur in nur in nur in nur in nur in VVVVVererererer-----
bindung mit einem Elektrogroß-bindung mit einem Elektrogroß-bindung mit einem Elektrogroß-bindung mit einem Elektrogroß-bindung mit einem Elektrogroß-
gerätgerätgerätgerätgerät abgeholt.

Alternativ können sie jederzeit
während der Öffnungszeitenwährend der Öffnungszeitenwährend der Öffnungszeitenwährend der Öffnungszeitenwährend der Öffnungszeiten
beim Bauhofbeim Bauhofbeim Bauhofbeim Bauhofbeim Bauhof kostenlos abge-
geben werden.
Mit dieser Regelung soll die
Entsorgung vereinfacht und eine
umweltgerechte Verwertung si-
chergestellt werden.
Bei weiteren Fragen steht die
Gemeindeverwaltung Altenbe-
ken gerne zur Verfügung.
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Willkommensbäumchen werden übergeben
Gemeinde verschenkt erneut Apfel- und Birnenbäume an Neugeborene
Am 28. März war es in der Ge-
meinde Altenbeken wieder so weit:
Die Übergabe der Willkommens-
bäumchen an die Eltern unserer
Neugeborenen - diesmal direkt
auf dem Bauhof in Buke!
Alle Kinder, die zwischen dem 1.
August 2024 und dem 31. Januar
2025 das Licht der Welt erblickt
und sich für die Bäumchenausga-
be Ende März angemeldet hat-
ten, dürfen nun gemeinsam mit
ihrem ganz persönlichen Apfel-
oder Birnenbaum groß werden.
Unser Bürgermeister betont aus-
drücklich: „Diese Bäume symbo-
lisieren nicht nur Wachstum und
Hoffnung, sondern auch eine blü-
hende, grüne Zukunft für Altenbe-
ken. Ich freue mich darauf zu se-
hen, wie sowohl die Bäumchen
als auch die Kinder gemeinsam
wachsen!“
Die nächste Ausgabe der Willkom-
mensbäumchen wird voraussicht-
lich im Oktober 2025 stattfinden. Übergabe der WillkommensbäumchenÜbergabe der WillkommensbäumchenÜbergabe der WillkommensbäumchenÜbergabe der WillkommensbäumchenÜbergabe der Willkommensbäumchen

Ende: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem Rathaus

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Antrag der SPD Fraktion abgelehnt!
CDU erhöht Verfügungsrahmen auf 30.000€

Die SPD-Fraktion beantragte denDie SPD-Fraktion beantragte denDie SPD-Fraktion beantragte denDie SPD-Fraktion beantragte denDie SPD-Fraktion beantragte den
VVVVVerfügungsrerfügungsrerfügungsrerfügungsrerfügungsrahmen des Bürgerahmen des Bürgerahmen des Bürgerahmen des Bürgerahmen des Bürger-----
meisters, bezogen auf das Ge-meisters, bezogen auf das Ge-meisters, bezogen auf das Ge-meisters, bezogen auf das Ge-meisters, bezogen auf das Ge-
schäft der laufenden schäft der laufenden schäft der laufenden schäft der laufenden schäft der laufenden VVVVVerwerwerwerwerwaltung,altung,altung,altung,altung,
von derzeit 20.000 € auf 10.000von derzeit 20.000 € auf 10.000von derzeit 20.000 € auf 10.000von derzeit 20.000 € auf 10.000von derzeit 20.000 € auf 10.000
€ pro Einzelfall herabzusetzen.€ pro Einzelfall herabzusetzen.€ pro Einzelfall herabzusetzen.€ pro Einzelfall herabzusetzen.€ pro Einzelfall herabzusetzen.
Wir die SPD Fraktion sind davon
überzeugt, dass die Herabsetzung
des Verfügungsrahmens auf 10.000
€ pro Einzelfall eine notwendige
Maßnahme ist, um auf die gegen-

wärtigen finanziellen Herausforde-
rungen gemeinschaftlich zu rea-
gieren. Diese Änderung soll die fi-
nanzielle Transparenz erhöhen.
Darüber hinaus wird der Gemein-
derat wieder stärker in die Ent-
scheidungsprozesse eingebunden
und kann seiner Mitbestimmung
über die Finanzmittel im noch grö-
ßeren Umfang nachkommen. Dies
ist besonders wichtig in Zeiten fi-

nanzieller Unsicherheit und ent-
scheidend für die Leistungsfähig-
keit der Gemeinde.
Leider hat die CDU bei der Ände-Leider hat die CDU bei der Ände-Leider hat die CDU bei der Ände-Leider hat die CDU bei der Ände-Leider hat die CDU bei der Ände-
rung der Hauptsatzung des Ge-rung der Hauptsatzung des Ge-rung der Hauptsatzung des Ge-rung der Hauptsatzung des Ge-rung der Hauptsatzung des Ge-
meindermeindermeindermeindermeinderates den ates den ates den ates den ates den VVVVVerfügungsrerfügungsrerfügungsrerfügungsrerfügungsrah-ah-ah-ah-ah-
men auf 30.000,-€ erhöht.men auf 30.000,-€ erhöht.men auf 30.000,-€ erhöht.men auf 30.000,-€ erhöht.men auf 30.000,-€ erhöht. Auch
eine Berichterstattung des Bürger-
meisters über die Ausgaben bleibt
aus. Für diese intransparente Poli-
tik gegenüber dem Bürger, die

auch in der Personalpolitik des
Rathauses zu finden ist, ist Bür-
germeister Möllers und die CDU
verantwortlich. Bleibt zu hoffen,
dass diese Geheimniskrämerei die
Wähler/innen nicht zu falschen Par-
teien führt. Unsere Nächste Bür-
gersprechstunde findet am Freitag
den, 09. Mai um 18.30 -19.30 Uhr
in Andys Deele statt.

Elmar Rode

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD
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de, deren Umweltbewusstsein so-
wie auf die Rekordbeteiligung bei
der diesjährigen Sammelaktion
hin. Bis zum Mittag war lediglich
eine Mulde am Rathaus gefüllt.
Erfreulich war, dass an den Wand-
erwegen um Altenbeken wenig
Müll vorgefunden wurde. Auch im
Ortskern waren es nicht die gro-
ßen Dinge, sondern eher das Bon-
bonpapier; Flaschen, Taschentücher
usw. Insgesamt war das Müllauf-
kommen in allen Teilbereichen des
Ortes überschaubar und deutlich
weniger als in den Jahren zuvor.
Ein sicheres Anzeichen dafür, dass
das Umweltbewusstsein der
Bürger:innen und der vielen Gäste
auf den Wanderwegen rund um Al-

tenbeken deutlich gestiegen ist.
Leider berichteten die Sammler und
Sammlerinnen erneut wieder von
vielen Hundekotbeuteln, die an-
scheinend bewusst in die Hecken
und Vorgärten geworden wurden
und von Hundekot, der an verschie-
den Straßenzügen entlang des We-
ges lag. Der ein oder andere müss-
te vielleicht noch einmal auf die
Möglichkeiten mit dem Beutel und
dessen Entsorgung in den von der
Gemeinde zahlreich aufgestellten
Mülleimern hingewiesen werden.
Viele Hundebesitzer handeln aber
auch sehr vorbildlich. Den Ab-
schluss konnten wir in diesem Jahr
wieder am Pfarrheim in Altenbe-
ken begehen. Würstchen und Kalt-

getränke erfreuten Groß und Klein
gleichermaßen.
Danke an die Eltern, die ihre Kin-
der mitbringen und somit auch ei-
nen wichtigen Erziehungsbeitrag
zur Nachhaltigkeit und Umwelter-
ziehung leisten. In altbewährter
Tradition ließ es sich die Ortsvor-
steherin Steffi Klüter nicht neh-
men, sowohl aktiv dabei zu sein,
als auch die gesamte Aktion mit
Getränken zu unterstützen.
Die stellvertretende Bürgermeis-
terin Astrid Fernhomberg-Henne-
mann hat mit einer kleinen Spen-
de zur Stärkung ebenso einen wich-
tigen Beitrag zum Gelingen des
Veranstaltung beigetragen.
Wir wünschen allen Bürgern der

Fortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der Titelseite

Grußworte des BM M. Möllers undGrußworte des BM M. Möllers undGrußworte des BM M. Möllers undGrußworte des BM M. Möllers undGrußworte des BM M. Möllers und
E. RodeE. RodeE. RodeE. RodeE. Rode

Gemeinde weiterhin einen sonni-
gen Start in den Frühling.
Der Vorstand

Landstraße 755 zwischen Altenbeken und Langeland
wird für Motorradfahrer ab April zeitweise gesperrt
Beschluss gilt von bis Ende Oktober in der Zeit von 12 bis 22 Uhr
Kreis Paderborn (krpb). Ab dem 1.
April ist die Landstraße 755 zwischen
Altenbeken im Kreis Paderborn und
Langeland im Kreis Höxter in der
Zeit von 12 bis 22 Uhr wieder für
Motorradfahrende gesperrt. Somit
gilt auch in diesem Jahr die gleiche
Beschränkung für diese Verkehrs-
teilnehmer wie im Jahr zuvor. Im Früh-
jahr 2024 hatten die Unfallkommis-
sionen der Kreise Paderborn und
Höxter in einer gemeinsamen Sit-
zung diese Maßnahme beschlossen.
Aufgrund mehrerer schwerer Motor-
radunfälle auf der kurvenreichen Stra-
ße sahen hier alle Beteiligten - die
Kreise Höxter und Paderborn, die
Kreispolizeibehörden sowie
Straßen.NRW - akuten Handlungs-
bedarf. Vorher hatten Unfallkommis-
sionen beider Kreise bereits mehre-

re unterschiedliche Maßnahmen an
der viel befahrenen Strecke veran-
lasst, um die Verkehrssicherheit
insbesondere für Biker zu erhöhen.
Dazu gehören Geschwindigkeitsbe-
grenzungen sowie das Anbringen von
Rüttelstreifen, Unterfahrschutz an
Leitplanken sowie leuchtend gelbe
Warntafeln mit dem Schriftzug „Un-
fallstrecke“. Dennoch wurden wei-
tere schwere Motorradunfälle verur-
sacht. „Die Verkehrssicherheit hat
sich durch die zeitweise Sperrung
eindeutig erhöht. Seit der Umset-
zung der Maßnahme gab es in dem
Bereich auf beiden Seiten der Kreis-
grenze keinen Motorradunfall
mehr“, erklärt Paderborns Landrat
Christoph Rüther (Unfallstatistik
Stand 27. März). Sein Amtskollege
aus dem Kreis Höxter, Michael Sti-

ckeln ergänzt: „Deshalb bitten wir
auch in diesem Jahr insbesondere
Motorradfahrerinnen und - fahrer um
Verständnis für diese notwendige
Einschränkung, die der Sicherheit al-
ler Verkehrsteilnehmer dient.“
Seit Einführung der Beschränkung
begleiten die beiden Kreispolizeibe-
hörden die Maßnahmen mit Kon-
trollen und intensiver Aufklärungs-
arbeit vor Ort. Diese sind auch in
Zukunft geplant. Denn das Ziel ist für
alle Beteiligten klar: „Mit dem Durch-
fahrverbot erhöhen wir die Sicher-
heit aller Verkehrsteilnehmenden,
aber vor allem der Biker. Unfälle mit
schwer verletzten Verkehrsteilneh-
mern bedeuten unermessliches Leid
für die Betroffenen und ihre Famili-
en“, so Landrat Michael Stickeln.
„Unsere Entscheidung dient nicht

dem Selbstzweck behördlichen Han-
delns, sondern ist ein Erfolg für die
Sicherheit der Menschen vor Ort.
Daran müssen wir weiterhin anknüp-
fen, um präventiv Unfälle zu vermei-
den“, betont Paderborns Landrat
Christoph Rüther. Beide sind zeit-
gleich Behördenleiter der Kreisver-
waltungen und der Kreispolizeibe-
hörden. Sie appellieren an die Mo-
torradfahrenden, sich an das Durch-
fahrverbot auch in diesem Sommer
zu halten.
Aufgaben der UnfallkommissionAufgaben der UnfallkommissionAufgaben der UnfallkommissionAufgaben der UnfallkommissionAufgaben der Unfallkommission
Die Unfallkommissionen der Kreise
verfolgen das Ziel, Verkehrsunfälle
zu verhindern und die Verkehrssi-
cherheit zu verbessern. Ihr gehören
Vertreter der Kreisverwaltungen, der
Polizei sowie des Landesbetriebs
Straßenbau Nordrhein-Westfalen
und der Bezirksregierung Detmold
an. Die Experten nehmen Unfall-
schwerpunkte in ihrem Zuständig-
keitsgebiet unter die Lupe. Sie un-
tersuchen das Unfallgeschehen auf
Streckenabschnitten, in denen es
gehäuft zu Unfällen gekommen ist.
Dabei achten sie auf die Gleichartig-
keit von Unfällen, örtliche Gegeben-
heiten und unfallbegünstigende Fak-
toren. Im Ergebnis ordnen sie Maß-
nahmen zur Verbesserung der Ver-
kehrssicherheit an, die dazu beitra-
gen, Verkehrsunfälle zu vermeiden.
Anschließend überprüfen sie die
Wirksamkeit der Maßnahmen.
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50 Jahre Frauenkarneval der kfd in Buke

Unsere Moderatorinnen Andrea Baur und Sylvia Rüther mit SilviaUnsere Moderatorinnen Andrea Baur und Sylvia Rüther mit SilviaUnsere Moderatorinnen Andrea Baur und Sylvia Rüther mit SilviaUnsere Moderatorinnen Andrea Baur und Sylvia Rüther mit SilviaUnsere Moderatorinnen Andrea Baur und Sylvia Rüther mit Silvia
Neumann. Foto: Frank KöhlerNeumann. Foto: Frank KöhlerNeumann. Foto: Frank KöhlerNeumann. Foto: Frank KöhlerNeumann. Foto: Frank Köhler

Die RotGoldGarde. Foto: Frank KöhlerDie RotGoldGarde. Foto: Frank KöhlerDie RotGoldGarde. Foto: Frank KöhlerDie RotGoldGarde. Foto: Frank KöhlerDie RotGoldGarde. Foto: Frank Köhler

Am 21. Februar feierte die kfd St.
Dionysius Buke ihren traditionel-
len Frauenkarneval, der in die-
sem Jahr unter dem Motto „1975-
2025, 50 Jahre Frauenkarneval in
Buke“ stand. Der festlich ge-
schmückte Saal Bendfeld war bis
auf den letzten Platz mit gut ge-
launten Frauen gefüllt. Die Orga-
nisatorinnen unter der Federfüh-
rung von Mechthild Lüke hatten
sich wieder viel Mühe gegeben,
um ein abwechslungsreiches Pro-
gramm zu gestalten. Umrahmt
wurde das Programm durch die
Unterstützung von DJ Larry, der
mit seiner Musik zur ausgelasse-
nen Stimmung beitrug. Durch das
Programm führten in diesem Jahr
Andrea Baur und Sylvia Rüther.
Die Veranstaltung wurde von der
beliebten RotGoldGarde Buke er-
öffnet, die mit ihren mitreißen-
den Tänzen für gute Stimmung

sorgte. In der RotGoldGarde tan-
zen unter Leitung von Silvia Neu-
mann und mit Unterstützung von
Finja Block und Luisa Baur
inzwischen 53 Mädchen in vier
Gruppen. Darüber hinaus wurden
verschiedene Sketche aufgeführt,
die von den Frauen wieder mit
viel Liebe zum Detail einstudiert
wurden. Die Tanzgarde Herbram
überzeugte mit ihrem Gastauftritt
ebenso wie der Beitrag von fünf
Damen aus Feldrom, die in ihren
Monsterkostümen nahezu uner-
kannt blieben. Nach der Pause
überraschte Minni Fornefeld mit
einer Büttenrede, die sie bereits
vor vielen Jahren auf der Karne-
valsbühne dargebracht hatte, und
die sie immer noch frei vortragen
konnte. Die kfd Buke blickt auf
einen gelungenen Abend zurück,
der die Tradition des Karnevals
lebendig hielt.
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Buker Ehrenamtspreis an Konrad Dommes verliehen

Altenbeken - Gemeinsam unter dem Maibaum
Musik, Tradition und Geselligkeit
Auch in diesem Jahr wird der Mai-
baum auf dem Marktplatz in Al-
tenbeken aufgestellt. Wie ge-
wohnt wird die Veranstaltung vom
Bahn-Orchester organisiert und
durchgeführt. Der Maibaum ge-
hört mittlerweile fest zum Jah-
resverlauf und ist für Einheimi-
sche sowie Besucher ein vertrau-
ter Anblick. Dank der zahlreichen
Schilder verschiedenster Verei-
ne, Institutionen und Firmen er-

hält jeder Betrachter einen Ein-
druck von der Vielfalt und Zu-
sammengehörigkeit in unserem
Ort.
Zum Aufstellen des Maibaums am
1. Mai ab 14 Uhr sind alle Bür-
gerinnen und Bürger der Gemein-
de und auswärtige Gäste herz-
lich eingeladen.
Als besonderes Highlight wird
der Maibaum auch in diesem Jahr
traditionell - mit Muskelkraft -

durch die Mitarbeiter der Firmen
Hunold, Klahold, Feger, Schei-
pers und Dommes errichtet. Das
Bahn-Orchester und das Alphorn-
quartett sorgen für den musika-
lischen Rahmen.
Ein herzliches Dankeschön geht
an alle Helfer, ohne die dieses
Fest nicht möglich wäre - sowohl
in diesem als auch in den ver-
gangenen Jahren. Das Anbringen
der Schilder erfolgt erneut in ei-

nem kleinen Wettstreit zwischen
den anwesenden Vereinen und
Firmen.
Bei hoffentlich schönem Wetter
genießen wir alle einen geselli-
gen Nachmittag mit Musik, küh-
len Getränken und einem Imbiss
unter dem Maibaum. Auf vielfa-
chen Wunsch wird es zudem in
diesem Jahr auch spezielle An-
gebote für Kinder geben.
www.bahnorchester.de

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen

Bernhard-Brinkmöller-Straße 3 

www.brinkmoeller-bestattungen.de

Udo Waldhoff, Christa Köhler, Konrad Dommes, Manuela Runte. Foto:Udo Waldhoff, Christa Köhler, Konrad Dommes, Manuela Runte. Foto:Udo Waldhoff, Christa Köhler, Konrad Dommes, Manuela Runte. Foto:Udo Waldhoff, Christa Köhler, Konrad Dommes, Manuela Runte. Foto:Udo Waldhoff, Christa Köhler, Konrad Dommes, Manuela Runte. Foto:
Frank KöhlerFrank KöhlerFrank KöhlerFrank KöhlerFrank Köhler

Im Rahmen der Mitgliederver-
sammlung des Vereins „Bürger und
Vereine für Buke e. V.“ wurde zum
siebten Mal der Buker Ehrenamts-
preis vergeben. In diesem Jahr er-
hielt Konrad Dommes die Aus-

zeichnung für sein jahrzehntelan-
ges Engagement in der Dorfge-
meinschaft und den örtlichen Ver-
einen. „Konrad ist unermüdlich für
Buke im Einsatz - sei es im Stillen,
im Hintergrund oder an vorderster

Front“, würdigte Udo Waldhoff, Vor-
sitzender des Vereins, den Preis-
träger in seiner Laudatio. „Das
Ehrenamt und der uneigennützige
Einsatz von Bürgern sind das Fun-
dament unserer Gesellschaft.“
Konrad Dommes engagiert sich
bereits seit 1992 aktiv im Vereins-
leben. In der Schützenbruderschaft
St. Dionysius war er als Geschäfts-
führer, König, Schützenvogelbauer
und Gestalter des Schützenplat-
zes tätig. Beim Rassegeflügel-
zuchtverein (RGZV) leitete er viele
Jahre den Vorsitz und erhielt zahl-
reiche Ehrungen auf Bundesebene
für seine erfolgreiche Geflügel-
zucht sowie für seine Arbeit als
Mitorganisator der jährlichen Orts-
schauen. Auch im Förderverein des
Trompeterkorps 8. Husaren über-
nahm Dommes Verantwortung und
war über Jahrzehnte als Schrift-
führer im Vorstand aktiv. Zudem
engagierte er sich langjährig im

Kirchenvorstand der Kirchenge-
meinde St. Dionysius und spielte
eine entscheidende Rolle bei Kir-
chenrestaurierungen sowie dem
Umbau des Pfarrheims. Darüber
hinaus setzte er sich mit hand-
werklichem Geschick für die Re-
staurierung zahlreicher Wegekreu-
ze und Ruhebänke ein. „Wann
immer in Buke Unterstützung ge-
braucht wird, ist Konrad zur Stelle
- auf ihn kann man sich verlas-
sen“, betonte Udo Waldhoff ab-
schließend. Bei der Mitgliederver-
sammlung wurden Udo Waldhoff
als Vorsitzender und Manuela
Runte als stellvertretende Vorsit-
zende bis zur nächsten Mitglieder-
versammlung im November kom-
missarisch in ihren Ämtern bestä-
tigt. Von der Versammlung wurde
Christian Mikus in seinem Amt als
Kassierer bestätigt, als neuer
Schriftführer wurde Benedikt Böl-
te gewählt.
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Strahlend sauber!
Mit den richtigenM
Produkten insProdukten ins
Outdoor-Glück starten!

Lichtenau, Neuer Weg 1

Lücking Baustoffe GmbH & Co.KG

Bad Driburg, Brakeler Str. 39

Altenbeken-Buke, Industriestr. 1

bauzentrumluecking

– Gemeinsam für deinen Traum

Der Traum vom Wintergarten wird staatlich gefördert
Diese Voraussetzungen sind für finanzielle Zuschüsse beim Glasanbau zu erfüllen
Mehr Wohnraum schaffen, Tages-
licht ins Haus holen und gleich-
zeitig die Energiebilanz verbes-
sern: Vom Anbau eines gläsernen
Wintergartens träumen viele
Hauseigentümer. Kaum bekannt
dürfte den meisten allerdings
sein, dass sie für diese Moderni-
sierung staatliche Zuschüsse in
Anspruch nehmen können.
Förderungen für den GlasanbauFörderungen für den GlasanbauFörderungen für den GlasanbauFörderungen für den GlasanbauFörderungen für den Glasanbau
Für einen Wintergarten stehen
zwei Förderwege zur Wahl: Das
Bundesamt für Wirtschaft und Aus-
fuhrkontrolle (BAFA) fördert der-
artige Modernisierungsvorhaben
mit bis zu 12.000 Euro als direk-
tem Zuschuss. Grundvorausset-
zung für die Fördermittel ist, dass
ein Energieberater einen indivi-

duellen Sanierungsplan erstellt
hat. Auf dieser Basis können die
Besitzer die energetische Effizi-
enz ihres Zuhauses verbessern.
Die Höhe der staatlichen Förde-
rung richtet sich nach den umge-
setzten Optimierungsmaßnah-
men. Daneben ist ein Einkom-
menssteuerbonus nach Paragraf
35c Einkommensteuergesetz
möglich. Dabei werden, verteilt
auf drei Jahre, bis zu 20 Prozent
der Investitionen für energetische
Maßnahmen über die Steuer zu-
rückgezahlt - bis zu maximal
40.000 Euro.
Die Voraussetzungen für eine För-
derfähigkeit erfüllt Solarlux als
aktuell einziger Hersteller mit
seinen hochwärmegedämmten

Wintergärten. Hauseigentümer
erhalten umfassende Unterstüt-
zung beim Wintergartenbau, von
der Prüfung der Förderfähigkeit
über den Antrag bis zur Realisie-
rung. Bei beiden Förderungsvari-
anten sind besondere bauliche
Gegebenheiten und energetische
Anforderungen zu berücksichti-
gen. So ist es zwingend notwen-
dig, den Antrag für die Förderung
vor dem Baubeginn zu stellen. Zu
den weiteren Kriterien bei der
Förderung über die BAFA gehört
unter anderem, dass der Bauan-
trag des Bestandshauses älter als
fünf Jahre sein muss. Eine Anfor-
derung für die Förderung mittels
Einkommensteuerbonus ist es
wiederum, dass seit der Grund-
steinlegung mehr als zehn Jahre
vergangen sind.
Mehr Licht und mehr Mehr Licht und mehr Mehr Licht und mehr Mehr Licht und mehr Mehr Licht und mehr WWWWWohnquali-ohnquali-ohnquali-ohnquali-ohnquali-
tättättättättät

Schöne Aussichten dank staatlicher Zuschüsse: Für einen WintergartenSchöne Aussichten dank staatlicher Zuschüsse: Für einen WintergartenSchöne Aussichten dank staatlicher Zuschüsse: Für einen WintergartenSchöne Aussichten dank staatlicher Zuschüsse: Für einen WintergartenSchöne Aussichten dank staatlicher Zuschüsse: Für einen Wintergarten
können Hausbesitzer von Förderungen profitieren. Foto: DJD/Solarlux/können Hausbesitzer von Förderungen profitieren. Foto: DJD/Solarlux/können Hausbesitzer von Förderungen profitieren. Foto: DJD/Solarlux/können Hausbesitzer von Förderungen profitieren. Foto: DJD/Solarlux/können Hausbesitzer von Förderungen profitieren. Foto: DJD/Solarlux/
Malik PahlmannMalik PahlmannMalik PahlmannMalik PahlmannMalik Pahlmann

Die staatlich förderbaren Glasan-
bauten eignen sich als Vergröße-
rung des Wohnzimmers und Ess-
zimmers, als Homeoffice oder
auch als Wellnessbereich. Die voll-
wertige, wärmegedämmte Raum-
erweiterung bietet zu jeder Jah-
reszeit und bei jeder Wetterlage
einen Platz nah am Garten und
der Natur. Unter
www.solarlux.com etwa finden
sich weitere Informationen und
eine Kontaktmöglichkeit. Ein wei-
terer Vorteil der Glasanbauten:
Tageslicht kann bis in alle Ecken
des Hauses strömen, alle Räume
profitieren somit von mehr Hel-
ligkeit und Atmosphäre. Praktisch
sind auch senkrechte Verglasun-
gen, die sich komplett öffnen las-
sen, beispielsweise als Glas-Falt-
wand. Auf diese Weise sind Innen-
und Außenbereich nicht nur op-
tisch miteinander verbunden. (DJD

Für den Anbau eines Wintergartens stehen zwei Förderwege zur Verfü-Für den Anbau eines Wintergartens stehen zwei Förderwege zur Verfü-Für den Anbau eines Wintergartens stehen zwei Förderwege zur Verfü-Für den Anbau eines Wintergartens stehen zwei Förderwege zur Verfü-Für den Anbau eines Wintergartens stehen zwei Förderwege zur Verfü-
gung. Foto: DJD/Solarlux/Mattias Hamréngung. Foto: DJD/Solarlux/Mattias Hamréngung. Foto: DJD/Solarlux/Mattias Hamréngung. Foto: DJD/Solarlux/Mattias Hamréngung. Foto: DJD/Solarlux/Mattias Hamrén
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Ältere Häuser mit Wärmepumpe modernisieren
Mit guter Planung und Installation Mängel vermeiden und Effizienz sichern
Die Wärmepumpe gilt als eine
der Schlüsseltechnologien für
die Umsetzung der Wärmewen-
de im Gebäudebereich. Dennoch
sind viele Hausbesitzer verunsi-
chert, ob ihre ältere Immobilie
mit dieser Technologie zu ver-
nünftigen Kosten beheizt wer-
den kann. Die Technik sei aus-
gereift, meint Erik Stange vom
Verbraucherschutzverein Bau-
herren-Schutzbund e. V. Dennoch
bestehen Mängelrisiken wegen
hoher Anforderungen an die Pla-
nung, die Montage und den Be-
trieb. Grundvoraussetzung ist
die richtige Auslegung der Heiz-
leistung auf Basis einer Heiz-
lastberechnung. Stange weist
auf weitere wichtige Punkte hin,
die zu beachten sind.
Wärmepumpe in unsaniertemWärmepumpe in unsaniertemWärmepumpe in unsaniertemWärmepumpe in unsaniertemWärmepumpe in unsaniertem
Haus:Haus:Haus:Haus:Haus: Geringe  Geringe  Geringe  Geringe  Geringe VVVVVorlauftemperorlauftemperorlauftemperorlauftemperorlauftempera-a-a-a-a-
turen bevorzugtturen bevorzugtturen bevorzugtturen bevorzugtturen bevorzugt
Energetisch unsanierte Häuser
mit älteren, kleinen Heizkörpern
benötigen oft hohe Vorlauftem-
peraturen. Wärmepumpen arbei-
ten jedoch umso effizienter, je
niedriger die Temperaturen zur
Beschickung des Heizungssys-
tems ausfallen können. Sehr
gute Voraussetzungen bieten
daher sanierte Häuser, idealer-
weise mit Flächenheizungen.
Doch auch nicht modernisierte
Gebäude können für die Wär-
mepumpe fit gemacht werden,
etwa durch den Einbau großflä-
chiger Heizkörper. Idealerweise
sollte vorab ein Modernisie-
rungscheck, beispielsweise
durch einen unabhängigen Bau-
herrenberater durchgeführt wer-
den. Unter www.bsb-ev.de gibt
es dazu mehr Infos und Berater-
adressen.
Geräusche bei Luft-Wärmepum-Geräusche bei Luft-Wärmepum-Geräusche bei Luft-Wärmepum-Geräusche bei Luft-Wärmepum-Geräusche bei Luft-Wärmepum-
pen:pen:pen:pen:pen:     Abstände und GrenzwerteAbstände und GrenzwerteAbstände und GrenzwerteAbstände und GrenzwerteAbstände und Grenzwerte
beachtenbeachtenbeachtenbeachtenbeachten
Wärmepumpen mit der Wärme-
quelle Luft werden für Privat-
häuser am häufigsten verkauft,
denn sie sind vergleichsweise
einfach einzubauen. Allerdings
verursachen die Ventilatoren zur
Luftansaugung unvermeidbar
Geräusche. Deshalb müssen
Mindestabstände zu den Nach-
bargrundstücken eingehalten
werden, laut Musterbauordnung

sind das mindestens drei Meter.
Gerade bei kleineren Reihen-
häusern ist das nicht immer ganz
einfach. Zudem dürfen Ge-
räuschwerte von 50 dB(A)
tagsüber und 35 dB(A) nachts
nicht überschritten werden. Die
Werte dafür benennt der Schall-
leistungspegel, der im Techni-
schen Datenblatt angegeben ist.
Bei der Installation sollte zudem
darauf geachtet werden, dass es
nicht zu störenden Körperschall-
übertragungen ins Haus kommt
und dass der Installateur ent-
sprechende Maßnahmen zur
Schallentkopplung vorsieht.
Grundwasser und Erdwärme:Grundwasser und Erdwärme:Grundwasser und Erdwärme:Grundwasser und Erdwärme:Grundwasser und Erdwärme:
Besonders effizient, aber auf-Besonders effizient, aber auf-Besonders effizient, aber auf-Besonders effizient, aber auf-Besonders effizient, aber auf-
wendigwendigwendigwendigwendig
Wärmepumpen mit der Wärme-
quelle Grundwasser oder Erde
bieten sehr hohe Effizienz, der
Einbau ist wegen Bohrungs- und
Erdarbeiten aber mit größeren
Aufwänden verbunden. Bei Erd-
kollektoren ist auf eine ausrei-
chend tiefe Verlegung zu ach-
ten, zudem darf der Boden
darüber nicht versiegelt und
nicht beliebig bepflanzt werden.
Bei Grundwasser-Wärmepum-
pen sind zudem behördliche Ge-
nehmigungen einzuholen. (DJD)
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Perfekt für jeden Anlass
Andy’s Deele in Altenbeken ist Bistro, Café, Restaurant und Eventlokal unter einem Dach.

Die urige Galerie ist bei vielen Gästen besonders beliebt.Die urige Galerie ist bei vielen Gästen besonders beliebt.Die urige Galerie ist bei vielen Gästen besonders beliebt.Die urige Galerie ist bei vielen Gästen besonders beliebt.Die urige Galerie ist bei vielen Gästen besonders beliebt.Der gemütliche Gastraum im FachwerkambienteDer gemütliche Gastraum im FachwerkambienteDer gemütliche Gastraum im FachwerkambienteDer gemütliche Gastraum im FachwerkambienteDer gemütliche Gastraum im Fachwerkambiente

Andreas Noffz betreibt seit drei Jahren erfolgreich die MuseumsdeeleAndreas Noffz betreibt seit drei Jahren erfolgreich die MuseumsdeeleAndreas Noffz betreibt seit drei Jahren erfolgreich die MuseumsdeeleAndreas Noffz betreibt seit drei Jahren erfolgreich die MuseumsdeeleAndreas Noffz betreibt seit drei Jahren erfolgreich die Museumsdeele
in Altenbeken.in Altenbeken.in Altenbeken.in Altenbeken.in Altenbeken.

Man kann auf ein kleines Bierchen
oder einen Kaffee reinschneien. Für
den großen Hunger gibt es Burger,
Schnitzel, Salat und lecker Pizza.

Man kann den Nachmittag bei
hausgemachten Torten und Kuchen
verbringen und auch im großen Stil
runde Geburtstage und Firmenfes-

te feiern. Die Museumsdeele in Al-
tenbeken gegenüber der Altenbe-
kener Museums-Dampflok.
Das historische Bauernhaus am
Alter Kirchweg 7a in Altenbeken
ist die ideale Gastronomie für alle
Anlässe und Generationen. Es gibt
einen urigen Gastraum, einen gro-
ßen Festsaal und als besonderen
Clou eine atmosphärische Gale-
rie, wo man ebenfalls gemütlich
sitzen und genüsslich auf das Ge-
schehen im Erdgeschoss hinunter-
schauen kann.
„Das lohnt sich, denn ich veran-
stalte auch regelmäßige Discoab-
ende und sonntägliche Tanznach-
mittage“, sagt Deelenbetreiber
Andres Noffz (51). Vor drei Jahren
hat der gelernte Bäcker und Kon-
ditor und in der Region gut be-
kannte DJ aus Altenbeken die Mu-
seumsdeele übernommen und das
Angebot erweitert und ausgebaut.

„Alle Torten und Kuchen mache
ich selbst, denn das ist schließlich
mein ureigenes Metier“, sagt der
Bäcker und Konditor. Ein besonde-
rer gastronomischer Tipp ist Andy’s
Deelenpizza, die donnerstags und
freitags auf der Speisekarte steht.
„Die Deelenpizza mache ich mit
richtigem Bäcker-Hefeteig und fri-
schem Gouda und frisch aufge-
schnittener Mettwurst“, verrät der
ausgebildete Bäckereihandwerker.
Geöffnet ist Andy’s Deele von mitt-
wochs bis sonntags ab 15 Uhr.
Sonntags bereits ab 14 Uhr. Es gibt
keine festen Zeiten für warme Spei-
sen oder Kuchen.
Man bekommt durchgängig alles.
Andreas Noffz: „Meine Deele ist
ein Ort, wo man sich gerne trifft
und sich einfach wohlfühlen soll,
auch wenn es nur ein kleines Bier-
chen oder ein schneller Kaffee sein
soll.“
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Gaumenschmaus für Groß und Klein

So unterschiedlich die Sorten
in Aussehen und Geschmack
auch sind, eines haben sie ge-
meinsam:
Das alpin-mediterrane Klima
mit 2.000 Sonnenstunden pro
Jahr verleiht den Südtiroler Äp-
feln ihre besondere innere und
äußere Fruchtqualität. Von blu-
mig über tropisch und reif-
fruchtig bis hin zu Zitrusnoten,
grün und würzig reicht die Pa-
lette.
Ob eher süß oder sauer, mild
oder aromatisch, schmelzendes
oder festes Fruchtfleisch - jede
Sorte schmeckt unverwechsel-
bar.
Wir haben eine weitere, sehr
schmackhafte Rezeptidee, die
große und kleine Gaumen er-
freut!
Apfel-Marzipan-KäsekuchenApfel-Marzipan-KäsekuchenApfel-Marzipan-KäsekuchenApfel-Marzipan-KäsekuchenApfel-Marzipan-Käsekuchen
Zutaten für ca. 12 PersonenZutaten für ca. 12 PersonenZutaten für ca. 12 PersonenZutaten für ca. 12 PersonenZutaten für ca. 12 Personen
Für den Boden:Für den Boden:Für den Boden:Für den Boden:Für den Boden: 200 g weiche
Butter + etwas für die Form, 1
Prise Salz, 300 g Mehl, 100 g
brauner Zucker
Für die Käsekuchenmasse:Für die Käsekuchenmasse:Für die Käsekuchenmasse:Für die Käsekuchenmasse:Für die Käsekuchenmasse:
1 Südtiroler Apfel g.g.A. (Brae-
burn), 4 Eier, 180 g brauner Zu-
cker, 1 Pk Vanillepuddingpulver,
750 g Magerquark, 250 g
Frischkäse, 150 g Marzipan, 100
g Schlagsahne

Foto: IDM/ Südtiroler Apfelkonsortium/Patrick Rosenthal/akz-oFoto: IDM/ Südtiroler Apfelkonsortium/Patrick Rosenthal/akz-oFoto: IDM/ Südtiroler Apfelkonsortium/Patrick Rosenthal/akz-oFoto: IDM/ Südtiroler Apfelkonsortium/Patrick Rosenthal/akz-oFoto: IDM/ Südtiroler Apfelkonsortium/Patrick Rosenthal/akz-o

Für die Deko:Für die Deko:Für die Deko:Für die Deko:Für die Deko: 2-3 Südtiroler Äp-
fel g.g.A. (Braeburn), 1-2 EL
brauner Zucker, 1-2 Handvoll
Mandelblättchen
Außerdem:Außerdem:Außerdem:Außerdem:Außerdem: 1 Springform (24
cm), 1 grobe Reibe
ZubereitungZubereitungZubereitungZubereitungZubereitung
Der Boden:Der Boden:Der Boden:Der Boden:Der Boden: Den Backofen auf
180 Grad Ober-/Unterhitze vor-
heizen. Die Springform mit But-
ter fetten.
Die Butter, das Mehl, den brau-
nen Zucker und das Salz zu ei-
nem Streuselteig verkneten.
Den Teig in die Springform ge-
ben, andrücken und einen Rand
hochziehen. Die ausgekleidete
Springform bis zur weiteren Ver-
wendung kühl stellen.
Die Käsekuchenmasse:Die Käsekuchenmasse:Die Käsekuchenmasse:Die Käsekuchenmasse:Die Käsekuchenmasse: Den Ap-
fel schälen, entkernen, würfeln
und beiseite stellen. Das Mar-
zipan reiben (klappt am bes-
ten, wenn es kalt ist) und mit
der Sahne vermengen.
Die Mischung leicht erwärmen
und glattrühren. Die Eier, den
Zucker und das Vanillepudding-
pulver glattrühren. Die Marzi-
pancreme, den Quark und den
Frischkäse unterrühren.
Fertigstellen und Backen:Fertigstellen und Backen:Fertigstellen und Backen:Fertigstellen und Backen:Fertigstellen und Backen: Die
vorbereiteten Apfelstücke auf
dem Teigboden verteilen und
die Käsekuchenmasse darüber

geben. Die restlichen Äpfel wa-
schen, entkernen, vierteln und
in dünne Scheiben schneiden.
Die Scheiben von außen nach
innen auf die Käsekuchenmas-
se legen. Mit dem braunen Zu-
cker und den Mandelblättchen
bestreuen.
Im vorgeheizten Backofen etwa
65-70 Minuten backen. Die Mit-
te des Kuchens darf noch leicht
wackeln. Den Backofen aus-
schalten und leicht öffnen. Den
Käsekuchen so auskühlen las-
sen. Danach im Kühlschrank
durchkühlen lassen, am besten
über Nacht.
Tipp:Tipp:Tipp:Tipp:Tipp: Den Streuselteig kannst
du auch mit 1 TL Zimt verfei-
nern. (akz-o)
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Anzeige

Hauptgewinn - 5.000 Euro Gutschein

Filialleiter Thomas Buckoh (links) und Verkaufsleiter Andreas TremlFilialleiter Thomas Buckoh (links) und Verkaufsleiter Andreas TremlFilialleiter Thomas Buckoh (links) und Verkaufsleiter Andreas TremlFilialleiter Thomas Buckoh (links) und Verkaufsleiter Andreas TremlFilialleiter Thomas Buckoh (links) und Verkaufsleiter Andreas Treml
(rechts) freuen sich mit den glücklichen Gewinnern; Anke und Franz-(rechts) freuen sich mit den glücklichen Gewinnern; Anke und Franz-(rechts) freuen sich mit den glücklichen Gewinnern; Anke und Franz-(rechts) freuen sich mit den glücklichen Gewinnern; Anke und Franz-(rechts) freuen sich mit den glücklichen Gewinnern; Anke und Franz-
Josef Diesing sowie Can Yüsel. Foto: M. SielandJosef Diesing sowie Can Yüsel. Foto: M. SielandJosef Diesing sowie Can Yüsel. Foto: M. SielandJosef Diesing sowie Can Yüsel. Foto: M. SielandJosef Diesing sowie Can Yüsel. Foto: M. Sieland

(sie) Zur Eröffnung seiner Filiale in
Steinheim im November 2024 hatte
das Unternehmen „Möbel Heinrich“
ein großes Gewinnspiel ausgerufen.
Hiermit wurde der vierte Standort
des ansprechenden und hochmoder-
nen Möbelhauses gefeiert. Waren-
gutscheine im Wert von insgesamt
10.000 Euro warteten auf die Ge-
winner -Hauptgewinn: 1x 5.000 Euro,
2x 1.000 Euro und 12x 250 Euro.
Teilnehmen konnten Kundinnen und
Kunden aus allen vier Filialen in Stein-
heim, Bad Nenndorf Hameln und
Kirchlengern. Den Hauptpreis, ein
Warengutschein über 5.000 €, er-
hielt Franz-Josef Diesing aus Boff-
zen, seine Karte war in der Steinhei-
mer Lostrommel. „Wir freuen uns
sehr darüber, wir hatten schon mit

einem neuen Sofa geliebäugelt.
Nun kommen noch neue Stühle
und ein Wohnzimmerschrank hin-
zu“, berichtete Anke Diesing bei
der Preisübergabe in Steinheim.
Einen weiteren Preis, einen Wa-
rengutschein über 250 Euro erhielt
in Steinheim Can Yüsel. Larissa
Schmidt aus Borgentreich war
ebenfalls glückliche Gewinnerin
über einen 250 Euro-Gutschein. Die
anderen gewinne wurden in den
entsprechenden Filialen über-
reicht. „Das Gewinnspiel in Stein-
heim ist super angekommen. Al-
lein hier waren in der Lostrommel
6.000 Teilnehmerkarten“, erläuter-
ten Verkaufsleiter Andreas Treml
und Filialleiter Thomas Buckloh bei
der Preisübergabe.

Kommunionkartenservice in Altenbeken
Am 4. Mai werden einige Kinder
in Altenbeken die Erstkommuni-
on empfangen. Dafür bietet die
Kolpingsfamilie Altenbeken

wieder ihren bewährten Kommu-Kommu-Kommu-Kommu-Kommu-
nionkartenservicenionkartenservicenionkartenservicenionkartenservicenionkartenservice an. Gegen eine
Spende werden die Karten für die
Kommunionkinder gesammelt, in

gleich große Kartons verpackt und
an sie überreicht. Die Karten kön-
nen im Buchladen von Simone
Kuhfuß zu ihren normalen Öff-

nungszeiten oder im Pfarrheim am
4. Mai von 9 bis 11 Uhr abgege-
ben werden. Die Einnahmen kom-
men der Entwicklungshilfe zugute.

Besuch der Universitätsbibliothek Paderborn
Oberstufenschüler:innen der Q1 der Gesamtschule Bad Driburg lernen wissenschaftliche
Recherche

Sechs Schüler:innen der Q1 der
Gesamtschule Bad Driburg hat-
ten kürzlich die Möglichkeit, die
Universitätsbibliothek Paderborn
zu besuchen, um sich intensiv mit

der Recherche für ihre Fachar-
beit auseinanderzusetzen. Be-
gleitet wurde der Besuch von ei-
ner vorbereitenden Einheit, in der
grundlegende Recherchetechni-

ken besprochen wurden. Ge-
meinsam wurde erarbeitet, wel-
che Bücher für die jeweiligen
Facharbeiten in Frage kommen
und worauf es bei der Literatur-
recherche ankommt.
In der Bibliothek selbst erhiel-
ten die Schüler:innen eine Ein-
führung in die Abläufe vor Ort:
von der Nutzung der Kataloge
über das effiziente Scannen re-
levanter Texte bis hin zur geziel-
ten Materialbeschaffung. Die Fä-
higkeit, wissenschaftliche Quel-
len sinnvoll auszuwählen und zu
nutzen, ist eine essenzielle Kom-
petenz - nicht nur für die Fachar-
beit, sondern auch für das späte-
re Studium oder die berufliche
Laufbahn. Bereits im Vorfeld hat-
te Sabrina Degner, Stufenleitung
der Q1 und Studien- und Berufs-
wahlkoordinatorin der Oberstu-
fe, einen Leitfaden zur Verfügung

gestellt, der alle formalen Anfor-
derungen der Facharbeit über-
sichtlich darstellt und auch Hin-
weise zur unterstützenden Nut-
zung von Künstlicher Intelligenz
(KI) enthält.
Der Besuch der Universitätsbib-
liothek wurde von Yasemin Kay-
mak, Leiterin der Q2 und Me-
dienkoordinatorin der Schule, be-
gleitet. Sie betont in diesem Kon-
text auch die Bedeutung einer
reflektierten KI-Nutzung: „Gera-
de im wissenschaftlichen Arbei-
ten ist es wichtig, KI sinnvoll ein-
zusetzen, ohne sich auf unsau-
bere oder gar plagiaristische
Methoden einzulassen.“ Der Bi-
bliotheksbesuch war somit nicht
nur eine wertvolle Unterstützung
für die Facharbeit, sondern auch
eine wichtige Erfahrung im Be-
reich der Studien- und Berufsori-
entierung.
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Kleine Bäcker mit Freude und viel Spaß in Aktion
Backaktion zu Ostern im Back- und Brauhaus

Alles vorbereitet!Alles vorbereitet!Alles vorbereitet!Alles vorbereitet!Alles vorbereitet! Das kann sich sehen lassen.Das kann sich sehen lassen.Das kann sich sehen lassen.Das kann sich sehen lassen.Das kann sich sehen lassen.

Der Osterhase war da.Der Osterhase war da.Der Osterhase war da.Der Osterhase war da.Der Osterhase war da.

Kurz vor den Osterfeiertagen wur-
de es für die Schulkinder des DRK-
Kindergartens Schwaney
besonders festlich - und vor allem
lecker. Gemeinsam besuchten sie
das Back- und Brauhaus Schwa-
ney, wo ein Vormittag voller Tra-
dition, Handwerk und kindlicher
Kreativität auf dem Programm
stand. Mit Schürzen und viel Be-
geisterung machten sich die klei-
nen Bäckerinnen und Bäcker ans

Werk: Es wurde geknetet, geformt
und gebacken - herrlich duften-
des Hefegebäck entstand unter
den fleißigen Kinderhänden. An-
schließend wartete eine weitere
bunte Ostertradition: das Bema-
len von Ostereiern. Mit Farben
und viel Fantasie entstanden klei-
ne Kunstwerke, die pünktlich zu
Ostern zuhause bewundert wer-
den konnten.
So wurde nicht nur das Handwerk

lebendig, sondern auch das
Miteinander gestärkt. „Es ist
schön zu sehen, mit wie viel Freu-
de und Neugier die Kinder dabei
sind. Solche Erlebnisse bleiben

lange in Erinnerung“, so eine der
Betreuerinnen.
Ein gelungener Tag voller Spaß,
Tradition und Gemeinschaft - ganz
im Sinne des Osterfestes.

Märchenhaftes Plauderfrühstück der kfd Buke

Plauderfrühstück mit Sieglinde Schröder. Foto: Sabrina GrönePlauderfrühstück mit Sieglinde Schröder. Foto: Sabrina GrönePlauderfrühstück mit Sieglinde Schröder. Foto: Sabrina GrönePlauderfrühstück mit Sieglinde Schröder. Foto: Sabrina GrönePlauderfrühstück mit Sieglinde Schröder. Foto: Sabrina Gröne

Am 8. März lud die kfd Buke zu
einem märchenhaften Plauder-

frühstück ins Pfarrheim ein. Die
Veranstaltung bot den Teilneh-

merinnen nicht nur ein köstli-
ches Frühstück, sondern auch

die Möglichkeit, in die faszi-
nierende Welt der Märchen ein-
zutauchen. Die Märchenerzäh-
lerin Sieglinde Schröder war zu
Gast und begeisterte die An-
wesenden mit ihren lebendigen
Erzählungen.
Das Plauderfrühstück bot
zudem eine gute Gelegenheit
für die Teilnehmerinnen, sich in
gemütlicher Runde auszutau-
schen. Bei dem liebevoll zube-
reiteten Frühstück wurde nicht
nur gegesssen, sondern gelacht
und diskutiert. Die kfd Buke
freute sich über die zahlreiche
Teilnahme und das positive
Feedback der Gäste. Ein herzli-
ches Dankeschön an alle, die
zum Gelingen dieses märchen-
haften Morgens beigetragen
haben!
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Malteser Altenbeken blicken
auf starkes Jahr zurück
In der Jahreshauptversammlung der
Gliederung Altenbeken des Malteser-
Hilfsdienstes konnte die Ortsbeauftragte
Sonja Naujocks auf ein erfolgreiches Jahr
2024 zurückblicken

v. l. n. r.: Uwe Heidemann, Michaela Bendfeld, Sonja Naujocks, Philippv. l. n. r.: Uwe Heidemann, Michaela Bendfeld, Sonja Naujocks, Philippv. l. n. r.: Uwe Heidemann, Michaela Bendfeld, Sonja Naujocks, Philippv. l. n. r.: Uwe Heidemann, Michaela Bendfeld, Sonja Naujocks, Philippv. l. n. r.: Uwe Heidemann, Michaela Bendfeld, Sonja Naujocks, Philipp
Schlichting und Linda Reuter. Foto: Malteser AltenbekenSchlichting und Linda Reuter. Foto: Malteser AltenbekenSchlichting und Linda Reuter. Foto: Malteser AltenbekenSchlichting und Linda Reuter. Foto: Malteser AltenbekenSchlichting und Linda Reuter. Foto: Malteser Altenbeken

RückblickeRückblickeRückblickeRückblickeRückblicke
Hervorzuheben ist die Teilnahme
an regionalen Veranstaltungen
wie der Werl Wallfahrt und dem
Pfingstzeltlager sowie die Einsät-
ze im Katastrophenschutz im Zuge
der Fußball-EM. Bei den zahlrei-
chen Kocheinsätzen wurden etwa
2.000 Portionen ausgegeben.
Besonders positiv wurde die gro-
ße Einsatzbereitschaft und das
starke Engagement innerhalb der
Gliederung erwähnt.  Für den Be-
reich Erste-Hilfe berichtete Micha-
el Brenker über den Ausbildungs-
stand im Schulsanitätsdienst.
2024 konnten 44 Schülerinnen und
Schüler des Gymnasiums St. Kas-
par ausgebildet werden, von de-
nen 36 aktiv im Schulsanitäts-
dienst im Einsatz sind. Vertreten-
de des Schulsanitätsdienstes ha-
ben das Programm bei mehreren
lokalen Veranstaltungen wie etwa
dem Stiftsmarkt in Neuenheerse
und dem Tag der Wissenschaft in
Bad Driburg präsentiert. In der
Ausbildung zum Schulsanitäts-
dienst sowie bei regulären Erste-
Hilfe-Kursen konnten wachsende
Teilnehmerzahlen und ein ver-
mehrtes Interesse verzeichnet
werden. Mitte 2024 startete der
Dienst „Mobiler Einkaufswa-
gen+“, um älteren Mitmenschen
mit fehlender Mobilität und ein-
geschränkten sozialen Kontakten
eine Möglichkeit zu bieten, ihre
alltäglichen Besorgungen zu er-

ledigen und ihre Selbstständig-
keit zu fördern. Der Rückblick auf
die ersten Monate zeigte eine re-
gelmäßige Nachfrage des Ser-
vices, der 2025 weiter ausgebaut
werden soll. Interessierte sowie
Angehörige bekommen unter 0157
71006818 weitere Informationen
zu den nächsten Einkaufsfahrten.
Ebenfalls 2024 gestartet ist die
Jugendgruppe der Gliederung Al-
tenbeken. Sie bietet interessier-
ten Kindern und Jugendlichen re-
gelmäßige Treffen mit altersge-
rechten Aktivitäten. Besondere
Highlights waren die gemeinsa-
me Teilnahme am Pfingstzeltla-
ger in Borgeln sowie das Kekse-
Backen in der Adventszeit und der
anschließende Nikolaus-Besuch
des Pflegeheims Füllenhof in
Schwaney.
Ehrungen und BerufungenEhrungen und BerufungenEhrungen und BerufungenEhrungen und BerufungenEhrungen und Berufungen
Michaela Bendfeld und Inge
Rüther wurden für ihre 20-jährige
Mitgliedschaft geehrt.
Auf der Tagesordnung standen
außerdem zwei Berufungen.
Zunächst wurde Linda Reuter offi-
ziell als Pressereferentin berufen.
Außerdem wurde Mike Swienty
als Sicherheitsbeauftragter be-
stellt.
Die Ortsbeauftragte Sonja Naujo-
cks dankt allen ehrenamtlichen
Helferinnen und Helfern für ein
überaus erfolgreiches Jahr und
freut sich über die positiven Ent-
wicklungen.
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Grandiose Stimmung bei der zweiten Auflage des
Männerballettcontests in Schwaney
13 Tanzgruppen begeistern 750 Zuschauer

Platz 1: Männerballett Lichtenau - „Die vier Jahreszeiten“Platz 1: Männerballett Lichtenau - „Die vier Jahreszeiten“Platz 1: Männerballett Lichtenau - „Die vier Jahreszeiten“Platz 1: Männerballett Lichtenau - „Die vier Jahreszeiten“Platz 1: Männerballett Lichtenau - „Die vier Jahreszeiten“

Platz 2: „Dancing Tigers“ aus Scharmede - „Die etwas andere Geschich-Platz 2: „Dancing Tigers“ aus Scharmede - „Die etwas andere Geschich-Platz 2: „Dancing Tigers“ aus Scharmede - „Die etwas andere Geschich-Platz 2: „Dancing Tigers“ aus Scharmede - „Die etwas andere Geschich-Platz 2: „Dancing Tigers“ aus Scharmede - „Die etwas andere Geschich-
te von Asterix und Obelix“te von Asterix und Obelix“te von Asterix und Obelix“te von Asterix und Obelix“te von Asterix und Obelix“ Platz 3: „Weweraner Spitzbuben“ - „Auf der Suche nach dem Goldtopf“Platz 3: „Weweraner Spitzbuben“ - „Auf der Suche nach dem Goldtopf“Platz 3: „Weweraner Spitzbuben“ - „Auf der Suche nach dem Goldtopf“Platz 3: „Weweraner Spitzbuben“ - „Auf der Suche nach dem Goldtopf“Platz 3: „Weweraner Spitzbuben“ - „Auf der Suche nach dem Goldtopf“

Moderatorenduo (v. l.): Jonas Leineweber, Andre PladwichModeratorenduo (v. l.): Jonas Leineweber, Andre PladwichModeratorenduo (v. l.): Jonas Leineweber, Andre PladwichModeratorenduo (v. l.): Jonas Leineweber, Andre PladwichModeratorenduo (v. l.): Jonas Leineweber, Andre Pladwich

Altenbeken-Schwaney. Am Samstag,
22. März, war es endlich so weit:
Pünktlich um 19 Uhr eröffnete das
Moderatorenduo Jonas Leineweber
und Andre Pladwich die zweite Auf-
lage des Männerballettcontests der
Schützenbruderschaft Schwaney und
geleiteten routiniert und sympathisch
durch die Veranstaltung. Die ange-
reisten Gruppen hatten ihre Fans
mitgebracht, die gleich von Anfang
an lautstark für eine ausgelassene
Stimmung sorgten.  Das hochklassi-
ge Starterfeld setzte sich aus zehn
Männerballetts zusammen, die nicht
nur aus dem gesamten Kreisgebiet,
sondern auch aus dem angrenzen-
den Sauerland und dem Kreis Höx-
ter gekommen waren. Thematisch
boten die Auftritte eine beeindru-
ckende Vielfalt: Von Film- und Litera-
turvorlagen über Tanz- und Musik-
geschichte bis hin zu Abenteuern und
Fantasy war alles vertreten. Das hohe
Niveau stellte eine Herausforderung
für die zehnköpfige Jury dar, die aus
Vertretern der teilnehmenden Tanz-
gruppen bestand, um eine faire Be-
wertung zu gewährleisten. In sieben

Kategorien (Thematik, Kreativität,
Kostüm, Schritt- und Bewegungs-
vielfalt, Ausführung, Musik/Stim-
mung, Choreografie) wurden Punkte
vergeben, die schließlich zur Platzie-
rung führten.  Am Ende konnte er-
neut das Männerballett aus Lichte-
nau die Jury mit ihrem Auftritt „Die
vier Jahreszeiten“ überzeugen, in
dem sie den Kampf gegen Umwelt-
zerstörung thematisierten.
Die 14 Tänzer, die ihre Trainerinnen
Lena Fitze und Annika Doffiné mitge-
bracht hatten, begeisterten mit ei-
ner gelungenen Kombination aus de-
tailreichem und buntem Bühnenbild,
aufwändigen Kostümen sowie akro-
batischen, präzisen und abwechs-
lungsreichen Tanzeinlagen. Nicht
minder hervorragend die nächstplat-
zierten: Die „Dancing Tigers“ aus
Scharmede mit ihrer Show über „die
etwas andere Geschichte von Aste-
rix und Obelix“ belegten den zwei-
ten und die „Weweraner Spitzbu-
ben“ sicherten sich mit ihrem Auf-
tritt „Auf der Suche nach dem Gold-
topf“ den dritten Platz. Zu Beginn
des Abends hatte Schützenkönigin

Julia Beckmann als Losfee die Rei-
henfolge der Auftritte bestimmt, um
eine faire Startverteilung zu gewähr-
leisten. Während sich die erste Grup-
pe des Abends, die Oberntudorfer,
auf ihren Auftritt vorbereitete, sorg-
te die Schwaneyer Damentanzgarde
mit ihrem Showtanz „Magischer
Feenzauber“ bereits für beste Stim-
mung im Saal. Nach den ersten fünf
Auftritten wurde dem Publikum eine
kurze Pause gegönnt, die vom Lo-
kalmatador, dem Männerballett
Schwaney, mit ihrem Showtanz
„Schicht im Schacht“ schwungvoll
beendet wurde. Danach heizten die
weiteren fünf Tanzgruppen dem Pu-
blikum weiter ein und brachten die
Stimmung zum Siedepunkt. Während
der Stimmauszählung entführte die
Schwaneyer Damentanzgruppe „Il-
lusion“ das Publikum mit ihrem „Tanz
im Kosmos“ in ferne Galaxien. Und
auch nach der Siegerehrung sorgte
Andre Pladwich am Mischpult dafür,
dass die Stimmung auf dem Höhe-
punkt blieb, und so wurde in der
Schützenhalle im Ellertal noch lange
ausgelassen weitergefeiert. Die Ver-
anstaltung hat einen Nerv getroffen:
Im Vergleich zur Premiere im Vorjahr

stieg die Anzahl der teilnehmenden
Gruppen von sechs auf zehn, und die
Zuschauerzahl wuchs von 600 auf
750. Ein Team aus 35 Helfern sorgte
für einen reibungslosen Ablauf, vom
Einlass über die Getränkeversorgung
bis hin zur Betreuung der Jury. Patri-
ck Sendermann vom Organisations-
team zeigte sich begeistert: „Die
Gruppen haben alle ein herausra-
gendes Niveau gezeigt, mit tollen
Kostümen, beeindruckenden Büh-
nenbildern und mitreißenden Perfor-
mances.
Für die viele Arbeit ist ein einziger
Auftritt beim Karneval viel zu scha-
de. Wir freuen uns, mit diesem Event
eine Plattform bieten zu können, auf
der die Gruppen ihren Tanz noch
einmal präsentieren und sich mit
anderen messen können.“
Nach diesem rundum gelungenen
Event und der ausgelassenen Atmos-
phäre zieht auch Stefan Lütkemeier,
Geschäftsführer der Bruderschaft, ein
zufriedenes Fazit: „Es war erneut
ein toller Contest, und sowohl Zu-
schauer als auch Gruppen waren
begeistert. Eine Wiederholung im
nächsten Jahr ist sehr wahrschein-
lich!“



Egge-Rundblick | 42. Jahrgang | Nr. 4 | Dienstag, 29. April 2025 | Kw 18 | Rautenberg Media 21

:

Pflege auf Distanz: Ein gutes Netzwerk hilft
Angehörige sollten sich Beratung und Unterstützung vor Ort suchen

Wenn Angehörige weit weg wohnen, können sie Pflegebedürftigen oftWenn Angehörige weit weg wohnen, können sie Pflegebedürftigen oftWenn Angehörige weit weg wohnen, können sie Pflegebedürftigen oftWenn Angehörige weit weg wohnen, können sie Pflegebedürftigen oftWenn Angehörige weit weg wohnen, können sie Pflegebedürftigen oft
nur telefonisch zur Seite stehen. Gut ist es dann, wenn auch vor Ort einnur telefonisch zur Seite stehen. Gut ist es dann, wenn auch vor Ort einnur telefonisch zur Seite stehen. Gut ist es dann, wenn auch vor Ort einnur telefonisch zur Seite stehen. Gut ist es dann, wenn auch vor Ort einnur telefonisch zur Seite stehen. Gut ist es dann, wenn auch vor Ort ein
Netzwerk besteht. Foto: DJD/compass private pflegeberatung/matt-Netzwerk besteht. Foto: DJD/compass private pflegeberatung/matt-Netzwerk besteht. Foto: DJD/compass private pflegeberatung/matt-Netzwerk besteht. Foto: DJD/compass private pflegeberatung/matt-Netzwerk besteht. Foto: DJD/compass private pflegeberatung/matt-
photophotophotophotophoto

Bei pflegenden Angehörigen
denkt man meist an erwachsene
Kinder und Enkel, die sich per-
sönlich um den Pflegebedürftigen
kümmern. Doch in der Realität
sieht das oft anders aus. Denn
nicht selten liegen heute zwischen
den Wohnorten der verschiede-
nen Familienmitglieder Hunderte
Kilometer. Das bringt in einer Pfle-
gesituation spezielle Probleme
mit sich, wie auch die Studie „Dis-
tance Caregiving - Unterstützung
und Pflege auf räumliche Distanz“
(2022) des Zentrums für Qualität
in der Pflege ergab. So beklagen
Dreiviertel aller aus der Ferne Pfle-
genden, in Notsituationen nicht

besser helfen zu können. 64 Pro-
zent belastet es, zu wenig Ein-
blick in die aktuelle Lage der pfle-
gebedürftigen Person zu haben.
Unterstützung durch Pflegebera-Unterstützung durch Pflegebera-Unterstützung durch Pflegebera-Unterstützung durch Pflegebera-Unterstützung durch Pflegebera-
tung wahrnehmentung wahrnehmentung wahrnehmentung wahrnehmentung wahrnehmen
Meist übernehmen entfernt woh-
nende Angehörige wichtige Orga-
nisationsaufgaben wie die Beauf-
tragung von Pflegediensten, den
Schriftverkehr und Telefonate. Di-
rekte Hilfsleistungen und Beob-
achtungen sind aber nur im Rah-
men von zeitlich beschränkten
Besuchen möglich. „Gut ist es
deshalb, wenn man sich vor Ort
beim Pflegebedürftigen ein Netz-
werk aufbauen kann“, erklärt An-

nika Wissen von der compass Pfle-
geberatung. „Das können zum
Beispiel Nachbarn oder Freunde
des Pflegebedürftigen sein, die
einfach hin und wieder vorbei-
schauen und ihre Eindrücke schil-
dern.“ Außerdem sollten „Dis-
tance Caregiver“, wie aus der Fer-
ne Pflegende auch genannt wer-
den, unbedingt Pflegeberatung in
Anspruch nehmen - beispielsweise
unter der kostenfreien compass-
Servicenummer 0800 101 88 00.
„Pflegeberatung ist extrem hilf-
reich, weil die Beratenden oftmals
gut vernetzt sind und die regio-
nalen Anbieter kennen, zum Bei-
spiel Pflegedienste oder Tages-
pflegeeinrichtungen“, so die Fach-
frau. Eine Anbietersuche findet
sich auch unter
www.pflegeberatung.de. Dort gibt
es zudem die Broschüre „Pflege

und Sorge auf Distanz“ zum Down-
load.
TTTTTechnische Hilfsmittel nutzenechnische Hilfsmittel nutzenechnische Hilfsmittel nutzenechnische Hilfsmittel nutzenechnische Hilfsmittel nutzen
Neben einem Netzwerk aus Men-
schen vor Ort können moderne
technische Möglichkeiten vieles
erleichtern. „Hier ist unter ande-
rem die Pflegeberatung per Vi-
deogespräch zu nennen. Damit
kann man nicht nur persönliche-
ren Kontakt zum Pflegebedürfti-
gen halten, sondern auch weitere
Beteiligte für eine Helferkonfe-
renz dazuholen“, sagt Annika Wis-
sen. Gerade bei größeren Entfer-
nungen rät sie zudem dazu, sich
mit Unterstützungsmöglichkeiten
wie einem Hausnotruf zu beschäf-
tigen, damit gewährleistet ist,
dass in Notfällen schnell Hilfe zur
Stelle ist - eine große Beruhigung
für Betroffene und ihre Lieben.
(DJD)
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Konzert des Bahn-
Orchesters Altenbeken

Erstes Mitsingkonzert des Bundesschützen Garde
Musikkorps Schwaney begeistert Publikum

Fotos: Christian SchonlauFotos: Christian SchonlauFotos: Christian SchonlauFotos: Christian SchonlauFotos: Christian Schonlau

Das Bahn-Orchester Altenbeken
lädt am 10. Mai zu seinem Früh-
jahrskonzert unter der Schirmherr-
schaft des Landrates Christoph
Rüther in die Paderhalle ein.
Im Mittelpunkt des Abends steht
die sinfonische Dichtung „Ham-
burg - Das Tor zur Welt“, die die
Geschichte der Hansestadt klang-
gewaltig erzählt. Eine musikali-
sche Reise voller Emotionen und
beeindruckender Klangwelten er-
wartet das Publikum.
Die Musikerinnen und Musiker
haben bereits eine intensive Vor-
bereitungsphase durchlebt. Durch
die gute Vernetzung in der Welt

der Musik bot sich zudem die
Möglichkeit einer besonderen Zu-
sammenarbeit mit Lisa-Marie
Holzschuh, 2. Musikoffizierin beim
Stabsmusikkorps der Bundeswehr
in Berlin. Im Rahmen ihres Enga-
gements als Gastdozentin konn-
te unter ihrer Leitung in zwei Pro-
ben das bisher Erreichte vertieft
werden.
Für den 10. Mai versprechen die
Orchestermitglieder ihrem Publi-
kum einen klangvollen und ab-
wechslungsreichen Konzertabend,
an dem sie musikalisch das Tor
zur Welt öffnen.
www.bahnorchester.de

Am 5. April öffnete die Schützen-
halle in Schwaney zum ersten Mal
ihre Türen für das Mitsingkonzert
des Bundesschützen Garde Mu-
sikkorps Schwaney. Rund 350
Gäste folgten der Einladung, um
gemeinsam mit den 63 Musiker-
innen und Musikern einen unver-
gesslichen Abend zu erleben.
Der erste Vorsitzende Michael
Schonlau eröffnete den Abend mit

einer herzlichen Begrüßung. Ihm
folgte ein stimmungsvolles Warm-
up durch Petra Fromme, die das
Publikum gekonnt auf die musi-
kalischen Darbietungen ein-
stimmte. Von Anfang an herrschte
eine ausgelassene Stimmung, die
sich durch den gesamten Abend
zog. Das Konzert bot den Gästen
eine musikalische Reise durch die
Zeit: Angefangen bei traditionel-

len Volksliedern über zeitlose
Schlager im Medley „80er Kult-
tour“ oder Stücken von Roland
Kaiser bis hin zu bekannten Pop-
klassikern wie denen von Nena
oder Lady Gaga. Gesanglich be-
gleitet wurde das Bundesschüt-
zen Musikkorps bei unterschied-
lichen Stücken durch die Sänger
Petra Fromme, Ingo Kloss und
Heribert Rehermann, die das Pu-
blikum zum Mitsingen animier-
ten und die Stimmung anheizten.
Auch das Jugendorchester über-
zeugte mit aktuellen Titeln wie
„Blinding Lights“ oder „Stron-
ger“, die mit großem Applaus be-
lohnt wurden. Als Finale wurde
das Stück „Über sieben Brücken“

gespielt, bei dem alle drei Sänger
gemeinsam auf der Bühne stan-
den. Dieses wurde durch ein ge-
konntes Saxophon-Solo von Timo
Vogt abgerundet. Das Musikkorps
beendete das Konzert traditionell
mit dem „Bergmannsgruß“ und
erntete großen Beifall und Stan-
ding Ovations. Die Musikerinnen
und Musiker ließen gemeinsam
mit dem Publikum den Abend an
der Theke ausklingen.
Ein besonderer Dank gilt dem För-
derverein des Bundesschützen
Garde Musikkorps Schwaney, die
an diesem Abend die Bewirtung
übernahmen und das Publikum mit
Kaltgetränken und Snacks ver-
sorgten.
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Fünf überzeugende Gründe,
warum Pelletheizungen echte Klimahelden sind

Foto: Deutsches PelletinstitutFoto: Deutsches PelletinstitutFoto: Deutsches PelletinstitutFoto: Deutsches PelletinstitutFoto: Deutsches Pelletinstitut

Pelletheizungen sind nicht nur
hochmodern und werden bis zu
70 Prozent staatlich gefördert,
sie sind auch echte Klimahelden!
Hier erfahren
Sie, warum sie ein Baustein eines
nachhaltigen Lebensstils sind:
1. Klimafreundlich: CO2-sparen1. Klimafreundlich: CO2-sparen1. Klimafreundlich: CO2-sparen1. Klimafreundlich: CO2-sparen1. Klimafreundlich: CO2-sparen
leicht gemachtleicht gemachtleicht gemachtleicht gemachtleicht gemacht
Holzpellets verbrennen CO2-neu-
tral. Das bedeutet, dass beim Hei-
zen nur die Menge an CO2 freige-
setzt wird, die der Baum im Laufe
seines Wachstums aufgenommen
hat. Damit schließt das Heizen mit
Holz aus nachhaltiger Waldbewirt-
schaftung den CO2-Kreislauf. Die
Gesamtemissionen des bereitge-
stellten Brennstoffs sind gering.
2. Ressourcenschonend: Könige2. Ressourcenschonend: Könige2. Ressourcenschonend: Könige2. Ressourcenschonend: Könige2. Ressourcenschonend: Könige
des Kreislaufsdes Kreislaufsdes Kreislaufsdes Kreislaufsdes Kreislaufs
Für Pellets muss kein Baum ge-
fällt werden. Sie werden aus Rest-
holz hergestellt, das in der Säge-

industrie anfällt - früher
größtenteils Abfall, heute Grund-
lage für einen klimafreundlichen
Energieträger. Durch die nachhal-
tige Waldbewirtschaftung in
Deutschland wächst zudem jedes
Jahr mehr Holz nach, als entnom-
men wird.
3. Luftreinhaltung: Eine saubere3. Luftreinhaltung: Eine saubere3. Luftreinhaltung: Eine saubere3. Luftreinhaltung: Eine saubere3. Luftreinhaltung: Eine saubere
SacheSacheSacheSacheSache
Dank moderner Technik und zerti-
fiziertem Brennstoff liegen die
Feinstaubemissionen (von Pellet-
heizungen) in der Praxis deutlich
unter den gesetzlichen Staub-
grenzwerten. ENplus-zertifizierte
Pellets garantieren einen emissi-
onsarmen, effizienten Heizbe-
trieb. Sie haben einen niedrigen
Wassergehalt und sind frei von
Rinde und Fremdstoffen.
4. Fossilfrei: Pelletheizungen für4. Fossilfrei: Pelletheizungen für4. Fossilfrei: Pelletheizungen für4. Fossilfrei: Pelletheizungen für4. Fossilfrei: Pelletheizungen für
mehr Unabhängigkeitmehr Unabhängigkeitmehr Unabhängigkeitmehr Unabhängigkeitmehr Unabhängigkeit
Mit einer Pelletheizung sind Ver-

braucher unabhängig von fossilen
Brennstoffen wie Öl und Gas. Als
heimische, klimafreundliche Alter-
native leisten sie einen wichtigen
Beitrag zur Energiewende im Ge-
bäudesektor: Allein im Jahr 2023
haben Pelletheizungen über 4
Millionen Tonnen CO2 einge-
spart.
5.5.5.5.5.     WWWWWaldretter im Einsatz:aldretter im Einsatz:aldretter im Einsatz:aldretter im Einsatz:aldretter im Einsatz: Holz- Holz- Holz- Holz- Holz-
nutzung steigert die CO2-Leis-nutzung steigert die CO2-Leis-nutzung steigert die CO2-Leis-nutzung steigert die CO2-Leis-nutzung steigert die CO2-Leis-
tung des tung des tung des tung des tung des WWWWWaldesaldesaldesaldesaldes
Die Wälder in Deutschland müs-
sen klimaresistent gemacht wer-
den. Möglich wird das durch mehr
junge Bäume und einen höheren
Anteil an Mischwäldern. Die beim
Umbau anfallenden hohen Holz-
mengen werden als klimafreund-
liches Baumaterial benötigt. Die
dabei entstehenden Restholzmen-
gen können zur Pelletproduktion
genutzt werden. Dieser Vorgang
hat einen positiven Nebeneffekt:

durch die Verjüngung der Wald-
bestände erhöht sich ihre Wuchs-
leistung und ihre Funktion als
CO2-Senke[*]. (DEPI)
[*]Quelle: www.depv.de/klimaholz
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Vorstellung unseres neuen mitverkaufenden
Verkaufsleiters und eines neuen Verkäufers im
Gebrauchtwagenverkauf - Autohaus thiel in Bad Driburg

Marvin Gehle - Das zweite neueMarvin Gehle - Das zweite neueMarvin Gehle - Das zweite neueMarvin Gehle - Das zweite neueMarvin Gehle - Das zweite neue
Gesicht im Gebrauchtwagen-Ver-Gesicht im Gebrauchtwagen-Ver-Gesicht im Gebrauchtwagen-Ver-Gesicht im Gebrauchtwagen-Ver-Gesicht im Gebrauchtwagen-Ver-
kauf.kauf.kauf.kauf.kauf.

Mario Fechner - Neuer mitverkaufen-Mario Fechner - Neuer mitverkaufen-Mario Fechner - Neuer mitverkaufen-Mario Fechner - Neuer mitverkaufen-Mario Fechner - Neuer mitverkaufen-
der Verkaufsleiter mit langjährigerder Verkaufsleiter mit langjährigerder Verkaufsleiter mit langjährigerder Verkaufsleiter mit langjährigerder Verkaufsleiter mit langjähriger
Erfahrung in der Automobilbranche.Erfahrung in der Automobilbranche.Erfahrung in der Automobilbranche.Erfahrung in der Automobilbranche.Erfahrung in der Automobilbranche.

Wir freuen uns, Ihnen ein neues
Team in unserem Gebrauchtwa-
genverkauf am Standort Bad Dri-
burg vorzustellen. Ab sofort ver-
stärken Mario Fechner und Mar-
vin Gehle unser Team, wobei Ma-
rio Fechner zusätzlich die Verant-
wortung als neuer mitverkaufen-
den Verkaufsleiter für Gebraucht-
wagen übernimmt. Mit ihrer Ex-
pertise und ihrem Engagement
werden sie unser Ziel, Ihnen den
besten Service und das beste Fahr-
zeug-Portfolio anzubieten, weiter
vorantreiben.
Mario Fechner - Neuer mitverkau-Mario Fechner - Neuer mitverkau-Mario Fechner - Neuer mitverkau-Mario Fechner - Neuer mitverkau-Mario Fechner - Neuer mitverkau-
fender fender fender fender fender VVVVVerkaufsleiter mit langjäh-erkaufsleiter mit langjäh-erkaufsleiter mit langjäh-erkaufsleiter mit langjäh-erkaufsleiter mit langjäh-
riger Erfahrung in der riger Erfahrung in der riger Erfahrung in der riger Erfahrung in der riger Erfahrung in der Automobil-Automobil-Automobil-Automobil-Automobil-
branche.branche.branche.branche.branche.
Mit Mario haben wir einen erfah-
renen und hochmotivierten Ver-
kaufsleiter für unseren Standort
in Bad Driburg gewinnen können.
Er blickt auf eine langjährige Kar-
riere in der Automobilbranche zu-
rück. In seiner neuen Rolle bei
uns in der thiel Gruppe wird er
nicht nur das tägliche Geschäft
koordinieren, sondern auch sicher-
stellen, dass unser Gebrauchtwa-
genplatz stets optimal aufgestellt
ist, um die Wünsche unserer Kun-
den bestmöglich zu erfüllen.
„Ich freue mich sehr, die Rolle
des mitverkaufenden Verkaufslei-
ters zu übernehmen und mit mei-
nem Kollegen Marvin zusammen-
zuarbeiten“. „Meine Priorität ist
es, eine Atmosphäre zu schaffen,
in der sowohl unsere Kunden als
auch unser Team sich wohlfühlen
und Vertrauen in unsere Arbeit
haben. Wir möchten den Ge-
brauchtwagenverkauf so transpa-
rent und unkompliziert wie mög-
lich gestalten.“
Dank seiner Führungskompetenz
und seiner Leidenschaft für den
Gebrauchtwagenmarkt können
Sie sich darauf verlassen, dass
alle Prozesse reibungslos ablau-
fen und Ihre Wünsche stets im
Mittelpunkt stehen.
Marvin Gehle - Das zweite neueMarvin Gehle - Das zweite neueMarvin Gehle - Das zweite neueMarvin Gehle - Das zweite neueMarvin Gehle - Das zweite neue
Gesicht im GebrGesicht im GebrGesicht im GebrGesicht im GebrGesicht im Gebrauchtwauchtwauchtwauchtwauchtwagen-Vagen-Vagen-Vagen-Vagen-Vererererer-----
kaufkaufkaufkaufkauf.....
Neben Mario begrüßen wir auch
Marvin als neues Mitglied in un-

serem M&M-Verkaufsteam. Mar-
vin hat besitzt eine Thiel-Vergan-
genheit und bringt nun frische
Ideen und eine starke Kundenori-
entierung aus seinen vorgegan-
genen Stationen mit. Auch wenn
er noch nicht so lange in der Au-
tomobilbranche tätig ist, hat er
bereits umfassende Erfahrung im
Bereich Verkauf und Beratung und
versteht es, auf die individuellen
Bedürfnisse der Kunden einzuge-
hen.
„Ich freue mich darauf, mit Mario
zusammenzuarbeiten und unse-
ren Kunden in Bad Driburg und
Umgebung zu helfen, das passen-
de Fahrzeug zu finden. Es ist mir
wichtig, jeden Kunden persönlich
zu betreuen und ihm das Gefühl
zu geben, bei uns in besten Hän-
den zu sein“.
Mit seinem Engagement wird
Marvin eine wertvolle Ergänzung
für das Team sein und den hohen
Standard an Kundenservice, den
wir in Bad Driburg anbieten, wei-
ter zu steigern.
Mit dem M&M-TMit dem M&M-TMit dem M&M-TMit dem M&M-TMit dem M&M-Team in die Zu-eam in die Zu-eam in die Zu-eam in die Zu-eam in die Zu-
kunft des Gebrkunft des Gebrkunft des Gebrkunft des Gebrkunft des Gebrauchtwauchtwauchtwauchtwauchtwagenveragenveragenveragenveragenver-----
kaufs in Bad Driburgkaufs in Bad Driburgkaufs in Bad Driburgkaufs in Bad Driburgkaufs in Bad Driburg
Mit der neuen Teamkonstella-
tion unter der Leitung von Ma-
rio und der Unterstützung von
Marvin sind wir bestens aufge-
stellt, um den Gebrauchtwa-
genverkauf in Bad Driburg wei-
ter auszubauen. Wir bieten Ih-
nen nicht nur eine gute Mi-
schung an jungen, geprüften
Gebrauchtwagen von Volkswa-
gen und Skoda, sondern auch
eine Beratung, die speziell auf
Ihre Wünsche und Anforderun-
gen abgestimmt ist.
Besuchen Sie uns in der Drin-
genberger Straße 77 in Bad Dri-
burg und erleben Sie persön-
lich, wie unser neues Team für
Sie da ist. Wir sind überzeugt,
dass Sie von der fachlichen
Kompetenz, der persönlichen
Beratung und dem ausgezeich-
neten Service begeistert sein
werden.

Herzlich willkommen, Mario und
Marvin!
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Holger Michalowitz | Kfz-Meister | Autofit Michalowitz
Adenauerstraße 1c | 33184 Altenbeken

www.autofit.michalowitz.de | autofit.michalowitz@t-online.de
Fon: 0 52 55 / 9 33 70 95 |  Fax 0 52 55 / 9 35 99 75

RADWECHSEL

30.00
€

Öffnungszeiten:

Montag -Freitag 7.00-17.00 Uhr

Kfz - Service

HU* / AU

Unfallschäden

Motorinstandsetzung

Reifendienst

Elektrik / Elektronik

Klimatechnik

Sichern Sie sichrechtzeitigeinenTermin!

Hier wird das Auto frühlingsfit gemacht
Autofit Michalowitz in Altenbeken ist verlässlicher Partner für alle Marken

KFZ-Meister Holger Michalowitz und sein Kompetenzteam könnenKFZ-Meister Holger Michalowitz und sein Kompetenzteam könnenKFZ-Meister Holger Michalowitz und sein Kompetenzteam könnenKFZ-Meister Holger Michalowitz und sein Kompetenzteam könnenKFZ-Meister Holger Michalowitz und sein Kompetenzteam können
zuverlässig weiterhelfen.zuverlässig weiterhelfen.zuverlässig weiterhelfen.zuverlässig weiterhelfen.zuverlässig weiterhelfen.

Die beiden Azubis Constantin Hollmann und Leon Schanz.Die beiden Azubis Constantin Hollmann und Leon Schanz.Die beiden Azubis Constantin Hollmann und Leon Schanz.Die beiden Azubis Constantin Hollmann und Leon Schanz.Die beiden Azubis Constantin Hollmann und Leon Schanz.

Altenbeken.
Es ist Frühling, da will auch das
Auto frühlingsfit gemacht wer-
den.
Zum Glück gibt es den Meister-
betrieb Autofit Michalowitz ge-
genüber dem Altenbekener Vi-
adukt in der Adenauerstraße 1c.
Ostern ist vorbei und daher wird
es jetzt auch dringend Zeit für
den Räderwechsel.
Autofit Michalowitz leistet den
gesamten Reifenservice.
„Um übermäßigen Verschleiß
der Reifen und unruhiges Fahr-
verhalten zu vermeiden emp-
fehlen wir, die Räder bei jedem
Wechsel auszuwuchten.
Wir prüfen in unserer Autowerk-
statt nicht nur die Profiltiefe,
sondern den gesamten Zustand
der Sommer- und Winterreifen“,
sagt Kraftfahrzeugtechniker-
Meister Holger Michalowitz.
Seit 2017 leitet der selbststän-
dige KFZ-Meister den inhaber-
geführten Meisterbetrieb.
Hinter ihm steht dabei ein gut
eingespieltes Kompetenzteam.
Von Anfang an mit dabei ist Kfz-
Meister Andreas Parensen aus
Eversen.
Spengler Andreas Schmidt aus
Schieder-Schwalenberg ist seit
fast sechs Jahren im Team und
Spezialist für alle Karosserie-
arbeiten. Kfz-Mechaniker René
Schmutzsch aus Himmighausen
ist seit einem Jahr bei Autofit

Michalowitz tätig. Seit 2021 ist
Servicetechniker Lothar Dreier
aus Grevenhagen als Fachkraft
tätig.
Janusch Lagowski unterstüzt
das Team, wenn besonders viel
zu tun ist.
Gleich zwei Auszubildende ver-
stärken das Team. Leon Schanz
(25) ist bereits im zweiten Lehr-
jahr. Im Sommer neu eingestie-
gen ist Constantin Hollmann
(16).
Die beiden Azubis aus Altenbe-
ken loben das gute Betriebs-
klima und die abwechslungs-
reiche Arbeit.
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Beratung bei Pflegegeldbezug
Die Gespräche mit Fachleuten sollen entlasten und die Pflegequalität sichern

Die Beratungseinsätze bei Pflegegeldbezug haben zwar auch eineDie Beratungseinsätze bei Pflegegeldbezug haben zwar auch eineDie Beratungseinsätze bei Pflegegeldbezug haben zwar auch eineDie Beratungseinsätze bei Pflegegeldbezug haben zwar auch eineDie Beratungseinsätze bei Pflegegeldbezug haben zwar auch eine
Kontrollfunktion, dienen aber vor allem der Unterstützung der Pflege-Kontrollfunktion, dienen aber vor allem der Unterstützung der Pflege-Kontrollfunktion, dienen aber vor allem der Unterstützung der Pflege-Kontrollfunktion, dienen aber vor allem der Unterstützung der Pflege-Kontrollfunktion, dienen aber vor allem der Unterstützung der Pflege-
bedürftigen und ihrer Angehörigen. Foto: DJD/compass private pflege-bedürftigen und ihrer Angehörigen. Foto: DJD/compass private pflege-bedürftigen und ihrer Angehörigen. Foto: DJD/compass private pflege-bedürftigen und ihrer Angehörigen. Foto: DJD/compass private pflege-bedürftigen und ihrer Angehörigen. Foto: DJD/compass private pflege-
beratung/mattphotoberatung/mattphotoberatung/mattphotoberatung/mattphotoberatung/mattphoto

Bei den Hausbesuchen können die Berater und Beraterinnen auch sehen,Bei den Hausbesuchen können die Berater und Beraterinnen auch sehen,Bei den Hausbesuchen können die Berater und Beraterinnen auch sehen,Bei den Hausbesuchen können die Berater und Beraterinnen auch sehen,Bei den Hausbesuchen können die Berater und Beraterinnen auch sehen,
ob zum Beispiel im Badezimmer Umbauten erforderlich sind oder Hilfs-ob zum Beispiel im Badezimmer Umbauten erforderlich sind oder Hilfs-ob zum Beispiel im Badezimmer Umbauten erforderlich sind oder Hilfs-ob zum Beispiel im Badezimmer Umbauten erforderlich sind oder Hilfs-ob zum Beispiel im Badezimmer Umbauten erforderlich sind oder Hilfs-
mittel benötigt werden. Foto: DJD/compass private pflegeberatung/mittel benötigt werden. Foto: DJD/compass private pflegeberatung/mittel benötigt werden. Foto: DJD/compass private pflegeberatung/mittel benötigt werden. Foto: DJD/compass private pflegeberatung/mittel benötigt werden. Foto: DJD/compass private pflegeberatung/
mattphotomattphotomattphotomattphotomattphoto

Die große Mehrheit der Pflege-
bedürftigen in Deutschland wird
zu Hause von Angehörigen ver-
sorgt. Dafür gibt es als finanzi-
elle Unterstützung das Pflege-
geld. Wer nur dieses erhält und
keine professionelle Unterstüt-
zung etwa durch einen Pflege-
dienst wahrnimmt, ist verpflich-
tet, in regelmäßigen Abständen
eine häusliche Pflegeberatung
wahrzunehmen: bei Pflegegrad
2 und 3 einmal pro Halbjahr, bei
Pflegegrad 4 und 5 einmal im
Vierteljahr. „Die sogenannten
Beratungseinsätze nach Para-
graf 37.3 Sozialgesetzbuch XI
sollen die Qualität der Pflege
sicherstellen, aber auch Unter-
stützung bieten und zur Entlas-
tung der Pflegenden beitragen“,

erläutert Daniela Vanjek von der
Pflegeberatung compass.
TTTTTipps zu Entlastung und Unteripps zu Entlastung und Unteripps zu Entlastung und Unteripps zu Entlastung und Unteripps zu Entlastung und Unter-----
stützungstützungstützungstützungstützung
Pflegebedürftige müssen sich
um den Beratungseinsatz nach
Paragraf 37.3 selbst kümmern
und können auch die Beratungs-
person wählen - das kann zum
Beispiel ein qualifizierter Pfle-
gedienstmitarbeiter oder eine
von der Pflegekasse beauftrag-
te, unabhängige Fachkraft sein.
Die Kosten übernimmt die Pfle-
gekasse beziehungsweise -ver-
sicherung. „Wir bei compass sind
für die Beratungseinsätze der
privat Versicherten zuständig
und wir kümmern uns auf
Wunsch auch gemeinsam mit
ihnen darum, dass unsere Kli-

enten ihre Termine regelmäßig
wahrnehmen“, so Vanjek. Die
Termine finden zu Hause beim
Pflegebedürftigen statt - bis zum
31. März.2027 gilt aber eine
Regelung, nach der jede zweite
Beratung auch als Videoge-
spräch durchgeführt werden
kann. Anhand eines Fragebogens
wird dann die Pflegesituation
analysiert und festgestellt, ob
alles gut läuft oder Unterstüt-
zungsbedarf besteht. „Die Be-
ratenden geben Tipps, wie sich
die Pflege besser schaffen lässt,
nennen Entlastungs- und Schu-
lungsangebote und können Hilfs-
mittel oder Anpassungen des
Wohnumfelds empfehlen“, er-
klärt die Fachfrau. „Es kann
auch sein, dass man in der Be-
ratung sieht, dass der Pflege-
grad zu niedrig ist, sodass wir
einen Höherstufungsantrag an-
regen. Wir empfehlen eine aus-
führliche Pflegeberatung nach
Paragraf 7a SGB XI.“
Bei Bei Bei Bei Bei VVVVVersäumnis droht Pflege-ersäumnis droht Pflege-ersäumnis droht Pflege-ersäumnis droht Pflege-ersäumnis droht Pflege-
geldkürzunggeldkürzunggeldkürzunggeldkürzunggeldkürzung
Am Ende werden die Ergebnisse
der Beratung in einem Formular
zusammengefasst, das auch die
Pflegeversicherung in Kopie er-
hält. Wer zu vorgeschlagenen
Maßnahmen noch Fragen hat
oder sich mehr Informationen
wünscht, kann sich an die Ser-
vice-Nummer von compass un-
ter 0800-101-8800 wenden.

Auch unter
www.pflegeberatung.de gibt es
viele nützliche Informationen.
Wichtig: Wird die Pflichtberatung
nicht wahrgenommen, kann eine
Kürzung oder schlimmstenfalls
sogar der Entzug des Pflege-
gelds drohen. Hat man doch
einmal einen Termin vergessen,
sollte man sich deshalb
schnellstmöglich bei der Pflege-
versicherung melden und die Si-
tuation klären. (DJD)

Für die Beratungen nach ParagrafFür die Beratungen nach ParagrafFür die Beratungen nach ParagrafFür die Beratungen nach ParagrafFür die Beratungen nach Paragraf
37.3 kommen die Pflegeberater37.3 kommen die Pflegeberater37.3 kommen die Pflegeberater37.3 kommen die Pflegeberater37.3 kommen die Pflegeberater
ins Haus. Jeder zweite Termin kannins Haus. Jeder zweite Termin kannins Haus. Jeder zweite Termin kannins Haus. Jeder zweite Termin kannins Haus. Jeder zweite Termin kann
durch ein Vídeogespräch ersetztdurch ein Vídeogespräch ersetztdurch ein Vídeogespräch ersetztdurch ein Vídeogespräch ersetztdurch ein Vídeogespräch ersetzt
werden. Foto: DJD/compass priva-werden. Foto: DJD/compass priva-werden. Foto: DJD/compass priva-werden. Foto: DJD/compass priva-werden. Foto: DJD/compass priva-
te pflegeberatung/mattphotote pflegeberatung/mattphotote pflegeberatung/mattphotote pflegeberatung/mattphotote pflegeberatung/mattphoto
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Wichtige Ansprüche im Pflegefall
Was Betroffene und Angehörige zu Leistungen und Beratung wissen sollten
Pflegebedürftigkeit ist kein Ein-
zelfall: 2021 waren rund fünf Mil-
lionen Menschen in Deutschland
auf Pflege angewiesen, bis 2055
wird diese Zahl laut Statistischem
Bundesamt auf 6,8 Millionen an-
steigen. Die Wahrscheinlichkeit,
irgendwann selbst mit dem The-
ma konfrontiert zu werden, ist also
hoch. Umso wichtiger ist es zu
wissen, was im Pflegefall auf ei-
nen zukommt und welche Ansprü-
che man dann hat.
Leistungen aus der Pflegeversi-Leistungen aus der Pflegeversi-Leistungen aus der Pflegeversi-Leistungen aus der Pflegeversi-Leistungen aus der Pflegeversi-
cherungcherungcherungcherungcherung
Seit 1995 müssen alle gesetzlich
und privat Krankenversicherten
auch pflegeversichert sein. Das
bedeutet, dass jeder, der durch
körperliche oder geistige Ein-
schränkungen nicht (mehr) selbst-
ständig oder nur eingeschränkt
für sich sorgen kann, einen Pfle-
geanspruch hat. „Voraussetzung
ist, dass die Person dauerhaft,
also absehbar für mindestens
sechs Monate, regelmäßig Hilfe
von anderen Menschen benötigt“,
erklärt Katharina Eggers von der
Pflegeberatung compass. Betrof-
fene können dann Leistungen bei
ihrer Pflegeversicherung beantra-
gen. Diese schickt einen Gutach-
ter, der beurteilt, ob eine Pflege-
bedürftigkeit vorliegt und wie
stark sie ist.
Anspruch auf PflegeberatungAnspruch auf PflegeberatungAnspruch auf PflegeberatungAnspruch auf PflegeberatungAnspruch auf Pflegeberatung
Weil das Pflegerecht für Laien oft
schwer zu durchschauen ist, hat
der Gesetzgeber außerdem ein
Recht auf Pflegeberatung festge-
schrieben. „Dies gilt nicht nur für
alle, die bereits einen Pflegegrad
haben, sondern schon beim Be-
antragen von Leistungen und auch
für Angehörige und ehrenamtlich
Pflegende“, betont Eggers. „Die
Beraterinnen und Berater helfen
zum Beispiel bei der Vorbereitung
auf die Begutachtung und der Be-
antragung von Pflegeleistungen.
Sie können auch die Angehörigen
dabei unterstützen, Pflege, Fami-
lie und Beruf besser zu vereinba-
ren und Entlastungsmöglichkei-
ten aufzeigen.“ Kostenfreie tele-
fonische Beratung für jedermann
gibt es unter der Servicenummer
von compass unter 0800 - 101 88
00. Bei Privatversicherten ist com-
pass auch für Pflegeberatungen

am Telefon, zu Hause und per Vi-
deogespräch zuständig.
Recht auf SelbstbestimmungRecht auf SelbstbestimmungRecht auf SelbstbestimmungRecht auf SelbstbestimmungRecht auf Selbstbestimmung
Entgegen häufiger Befürchtungen
werden sowohl Pflegebedürftige
als auch Angehörige nicht in ih-
rem Selbstbestimmungsrecht ein-
geschränkt. „Tatsächlich kann

niemand zur Pflege gezwungen
werden, und es muss sich auch
grundsätzlich niemand gegen sei-
nen Willen von Angehörigen oder
Dienstleistern pflegen oder in ein
Heim,stecken’ lassen“, erläutert
die Pflegeberaterin - mehr Infos
dazu finden sich unter

www.pflegeberatung.de. „Nur
wenn eine Person sich selbst oder
andere gefährdet oder ihr ernster
gesundheitlicher Schaden droht,
kann eine gesetzliche Betreuung
veranlasst werden. Dafür bedarf
es immer einer Gerichtsentschei-
dung.“ (DJD)
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Abenteuer und Spaß zum Mieten
Unvergessliche Erlebnisse mit „Abenteuer Hüpfburg“

arcel Bußkönning und sein Team von ‚Abenteuer Hüpfburg bieten Freude und Begeisterung für jedearcel Bußkönning und sein Team von ‚Abenteuer Hüpfburg bieten Freude und Begeisterung für jedearcel Bußkönning und sein Team von ‚Abenteuer Hüpfburg bieten Freude und Begeisterung für jedearcel Bußkönning und sein Team von ‚Abenteuer Hüpfburg bieten Freude und Begeisterung für jedearcel Bußkönning und sein Team von ‚Abenteuer Hüpfburg bieten Freude und Begeisterung für jede
Veranstaltung.Veranstaltung.Veranstaltung.Veranstaltung.Veranstaltung.

Kinderlachen ist der schönste Klang
der Welt, davon ist Marcel Bußkön-
ning und sein Team überzeugt. Mit
seinem Unternehmen „Abenteuer
Hüpfburg“ bringt er Freude auf jede
Veranstaltung. Ob Kindergeburtstag,
Stadtfest oder Firmenevent - die kre-
ativen Hüpfburgen und Spielmodule
sorgen für Begeisterung bei Groß
und Klein. Die Hüpfburgen von
„Abenteuer Hüpfburg“ sind weit
mehr als einfache Spielgeräte - sie
verwandeln jede Feier in eine aufre-
gende Erlebniswelt. Ob eine Pira-
tenschiff-Hüpfburg, die die kleinen
Gäste auf Schatzsuche schickt, oder

ein Märchenschloss, das zum Träu-
men einlädt - die detailreichen De-
signs sorgen für strahlende Kinder-
augen und unvergessliche Momen-
te. Doch nicht nur Kinder kommen
hier auf ihre Kosten: Auch Erwachse-
ne haben beim Fußball-Dart, dem
Bungee-Run oder auf der Riesen Rut-
sche jede Menge Spaß. Damit die
Feier rundum gelingt, bietet „Aben-
teuer Hüpfburg“ auch eine breite
Auswahl an Party-Extras.
Dazu gehören Popcornmaschinen, Zu-
ckerwattemaschinen und Partyzel-
te, die jede Veranstaltung perfekt
abrunden. Besonders praktisch: Auf

Wunsch übernimmt das erfahrene
Team die komplette Lieferung, den
Aufbau und den Abbau der Geräte.
So können sich die Gastgeber ent-
spannt zurücklehnen und die Feier
genießen. Ein besonderes Highlight
im Angebot ist die Waldfreizeit Uh-
lenmühle, der ideale Ort für einen
Kindergeburtstag mitten in der Na-
tur. Hier können die kleinen Gäste
nicht nur auf Hüpfburgen springen,
sondern auch die Natur mit allen
Sinnen entdecken. Die speziell ge-
stalteten Geburtstagspakete bein-
halten Themen wie „Zauberwald“,
bei denen die Kinder den Wald er-

kunden, Fabelwesen entdecken und
spannende Aufgaben lösen. Wer
möchte, kann zusätzlich ein Lager-
feuer dazu buchen und den Tag mit
einem gemeinsamen Essen am offe-
nen Feuer ausklingen lassen, wäh-
rend die Kinder Stockbrot backen
oder Marshmallows rösten - ein per-
fekter Abschluss für ein gelungenes
Abenteuer. Besonders praktisch: Das
Essen für die Geburtstagsfeier kann
selbst mitgebracht werden. So las-
sen sich die individuellen Vorlieben
der kleinen Gäste problemlos be-
rücksichtigen.
„Die Kombination aus Naturerleb-
nis und Action kommt bei Kindern
und Eltern gleichermaßen gut an“,
erzählt Marcel Bußkönning. „Wir
legen großen Wert darauf, dass je-
des Kind ein unvergessliches Erleb-
nis hat - egal ob auf der Hüpfburg
oder beim Abenteuer im Wald.“
Das Angebot von „Abenteuer Hüpf-
burg“ wird ständig erweitert, um
immer wieder neue, spannende Er-
lebnisse zu schaffen. Egal, ob im hei-
mischen Garten, auf einem Festplatz
oder mitten in der Natur - Marcel
Bußkönning und sein Team bringen
Spaß direkt zu Ihnen. Unvergessli-
che Momente und strahlende Kin-
deraugen sind garantiert!
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Abenteuer Hüpfburg
Inh. Marcel Bußkönning
Am Bischofswasser 1
Tel.: 0176 820 72 513
E-Mail:
info@abenteuer-huepfburg.de
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International tätig und begehrt
So wird Deutschland attraktiver für Fachkräfte
Trotz einiger Herausforderungen sind
64 Prozent der nach Deutschland
gezogenen Fachkräfte aus dem Aus-
land (sog. Expats) zufrieden in ihrer
Wahlheimat auf Zeit, so eine aktuel-
le Studie von Internations. Besonders
positiv werden die Arbeitsbedingun-
gen und die Lebensqualität bewer-
tet. Trotzdem landet Deutschland im
internationalen Vergleich nur auf
Platz 49 von 53 Ländern. Demnach
haben ausländische Fachkräfte in
Deutschland vor allem mit Grundle-
gendem zu kämpfen: Sprache, Be-
hördengänge, digitale Infrastruktur
und Wohnen. Dass ausländische Fach-
kräfte weiterhin begehrt sind, be-
stätigen aktuelle Daten des Bun-
desamts für Migration und Flüchtlin-
ge (BAMF). So sollen „rund zwei Drit-
tel der zugewanderten Personen eine
qualifizierte Tätigkeit aufgenommen
haben, wobei fast 90 Prozent als
Fachkräfte mit einem anerkannten
beruflichen oder akademischen Ab-
schluss tätig sind“. Die Zahlen be-
weisen eindrücklich, welch wichti-
gen Beitrag ausländische Fachkräf-
te in und für Deutschland leisten.
Umso wichtiger ist es, den Eintritt in
den deutschen Arbeits- und Wohn-
markt so leicht wie möglich zu ge-
stalten.
HerHerHerHerHerausforderung Nrausforderung Nrausforderung Nrausforderung Nrausforderung Nr..... 1: 1: 1: 1: 1:     WWWWWohnungs-ohnungs-ohnungs-ohnungs-ohnungs-
suchesuchesuchesuchesuche
Besonders schwierig ist die Woh-
nungssuche. Viele zugezogene Fach-
kräfte haben aufgrund sprachlicher
Barrieren und mangelnder Orts-
kenntnis Probleme, sich auf dem
deutschen Wohnungsmarkt zurecht-
zufinden. Erschwerend kommen die
für Ausländer:innen zunächst über-
wältigenden gesetzlichen Anforde-
rungen an eine Aufenthaltsgeneh-
migung oder die Anmeldung des
Wohnsitzes hinzu - beides ist nur
möglich, wenn man bereits eine
Wohnung hat. Vermieter:innen, die
diesen Bedarf erkennen und ihre Im-
mobilien entsprechend aufwerten,
können erheblich davon profitieren,
denn flexiblere Mietverträge mini-
mieren das Risiko von Leerständen.
Vor allem mittelfristige, möblierte
Wohnungen werden von ausländi-
schen Fachkräften bevorzugt, denn
sie bieten ihnen vorübergehend ein
erstes Zuhause, um sich im neuen
Land zu orientieren. Die Vermietung
selbst ist unkompliziert, spezialisier-
te Websites wie z.B. Wunderflats bie-

Foto: pexels.com/akz-oFoto: pexels.com/akz-oFoto: pexels.com/akz-oFoto: pexels.com/akz-oFoto: pexels.com/akz-o

ten hierfür die idealen Vorausset-
zungen und nehmen viel Arbeit wie
etwa die Vertragserstellung ab. Er-
gänzend bietet es sich an, dass
Vermieter:innen ein umfassendes
Willkommenspaket mit Informatio-
nen zu wichtigen Gesetzen, Amts-
gängen, dem öffentlichen Nahver-
kehr oder empfehlenswerten Res-
taurants bereitstellen und so dazu
beitragen, dass sich ihre Mieter:innen
schneller zurechtfinden. (akz-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Dienstag, 27. Mai 2025Dienstag, 27. Mai 2025Dienstag, 27. Mai 2025Dienstag, 27. Mai 2025Dienstag, 27. Mai 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
19.05.2025 um 10 Uhr19.05.2025 um 10 Uhr19.05.2025 um 10 Uhr19.05.2025 um 10 Uhr19.05.2025 um 10 Uhr
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Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 29. 29. 29. 29. 29.     AprilAprilAprilAprilApril
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Lange Straße 119, 33014 Bad Driburg, 05253/2311

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 30. 30. 30. 30. 30.     AprilAprilAprilAprilApril
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten MarktAlten MarktAlten MarktAlten MarktAlten Markt
Lange Straße 75, 33014 Bad Driburg, 05253/981930

Donnerstag, 1. MaiDonnerstag, 1. MaiDonnerstag, 1. MaiDonnerstag, 1. MaiDonnerstag, 1. Mai
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Dr.-Rörig-Damm 84-86, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251/4224

Freitag, 2. MaiFreitag, 2. MaiFreitag, 2. MaiFreitag, 2. MaiFreitag, 2. Mai
Wall-ApothekeWall-ApothekeWall-ApothekeWall-ApothekeWall-Apotheke
Mittelstraße 101, 32805 Horn-Bad Meinberg (Horn), 05234/820100

Samstag, 3. MaiSamstag, 3. MaiSamstag, 3. MaiSamstag, 3. MaiSamstag, 3. Mai
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Adenauerstraße 63, 33184 Altenbeken, 05255/1822

Sonntag, 4. MaiSonntag, 4. MaiSonntag, 4. MaiSonntag, 4. MaiSonntag, 4. Mai
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Straße 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Montag, 5. MaiMontag, 5. MaiMontag, 5. MaiMontag, 5. MaiMontag, 5. Mai
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Mittelstraße 33, 32805 Horn-Bad Meinberg (Horn), 05234/2538

Dienstag, 6. MaiDienstag, 6. MaiDienstag, 6. MaiDienstag, 6. MaiDienstag, 6. Mai
ApothekApothekApothekApothekApotheke Schöne e Schöne e Schöne e Schöne e Schöne AussichtAussichtAussichtAussichtAussicht
Warburger Straße 93, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/64222

Mittwoch, 7. MaiMittwoch, 7. MaiMittwoch, 7. MaiMittwoch, 7. MaiMittwoch, 7. Mai
Dom Dom Dom Dom Dom ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Neuer Platz 2, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/282865

Donnerstag, 8. MaiDonnerstag, 8. MaiDonnerstag, 8. MaiDonnerstag, 8. MaiDonnerstag, 8. Mai
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstraße 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

Freitag, 9. MaiFreitag, 9. MaiFreitag, 9. MaiFreitag, 9. MaiFreitag, 9. Mai
Egge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-Apotheke
Adenauerstraße 70, 33184 Altenbeken, 05255/215

Samstag, 10. MaiSamstag, 10. MaiSamstag, 10. MaiSamstag, 10. MaiSamstag, 10. Mai
Apotheke im FacharztzentrumApotheke im FacharztzentrumApotheke im FacharztzentrumApotheke im FacharztzentrumApotheke im Facharztzentrum
Mersinweg 22, 33100 Paderborn, 05251/5405308

Sonntag, 11. MaiSonntag, 11. MaiSonntag, 11. MaiSonntag, 11. MaiSonntag, 11. Mai
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Mittelstraße 33, 32805 Horn-Bad Meinberg (Horn), 05234/2538

Montag, 12. MaiMontag, 12. MaiMontag, 12. MaiMontag, 12. MaiMontag, 12. Mai
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Detmolder Straße 139, 33175 Bad Lippspringe, 05252/931818

Dienstag, 13. MaiDienstag, 13. MaiDienstag, 13. MaiDienstag, 13. MaiDienstag, 13. Mai
Quellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-Apotheke
Marktstraße 8, 33175 Bad Lippspringe, 05252/940777

Mittwoch, 14. MaiMittwoch, 14. MaiMittwoch, 14. MaiMittwoch, 14. MaiMittwoch, 14. Mai
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e VVVVVornewornewornewornewornewaldaldaldaldald
Ortsmitte 1, 33189 Schlangen, 05252/7154

Donnerstag, 15. MaiDonnerstag, 15. MaiDonnerstag, 15. MaiDonnerstag, 15. MaiDonnerstag, 15. Mai
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Lange Straße 119, 33014 Bad Driburg, 05253/2311

Freitag, 16. MaiFreitag, 16. MaiFreitag, 16. MaiFreitag, 16. MaiFreitag, 16. Mai
Kastanien-ApothekeKastanien-ApothekeKastanien-ApothekeKastanien-ApothekeKastanien-Apotheke
Eggestraße 57, 33100 Paderborn (Benhausen), 05252/932024

Samstag, 17. MaiSamstag, 17. MaiSamstag, 17. MaiSamstag, 17. MaiSamstag, 17. Mai
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten MarktAlten MarktAlten MarktAlten MarktAlten Markt
Lange Straße 75, 33014 Bad Driburg, 05253/981930

Sonntag, 18. MaiSonntag, 18. MaiSonntag, 18. MaiSonntag, 18. MaiSonntag, 18. Mai
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstraße 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

Montag, 19. MaiMontag, 19. MaiMontag, 19. MaiMontag, 19. MaiMontag, 19. Mai
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Straße 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Dienstag, 20. MaiDienstag, 20. MaiDienstag, 20. MaiDienstag, 20. MaiDienstag, 20. Mai
St.St.St.St.St.     VVVVVitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekeeeee
Lange Straße 21, 34439 Willebadessen, 05646/651

Mittwoch, 21. MaiMittwoch, 21. MaiMittwoch, 21. MaiMittwoch, 21. MaiMittwoch, 21. Mai
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e Auf der LiethAuf der LiethAuf der LiethAuf der LiethAuf der Lieth
Auenhauser Weg 7, 33100 Paderborn (Kernstadt), 05251/66991

Donnerstag, 22. MaiDonnerstag, 22. MaiDonnerstag, 22. MaiDonnerstag, 22. MaiDonnerstag, 22. Mai
Apotheke am MühlenhofApotheke am MühlenhofApotheke am MühlenhofApotheke am MühlenhofApotheke am Mühlenhof
Schloßstraße 10, 33104 Paderborn (Schloss Neuhaus), 05254/
99780

Freitag, 23. MaiFreitag, 23. MaiFreitag, 23. MaiFreitag, 23. MaiFreitag, 23. Mai
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten MarktAlten MarktAlten MarktAlten MarktAlten Markt
Lange Straße 75, 33014 Bad Driburg, 05253/981930

Samstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. Mai
ApothekApothekApothekApothekApotheke Schöne e Schöne e Schöne e Schöne e Schöne AussichtAussichtAussichtAussichtAussicht
Warburger Straße 93, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/64222

Sonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. Mai
St. Florian-ApothekeSt. Florian-ApothekeSt. Florian-ApothekeSt. Florian-ApothekeSt. Florian-Apotheke
Florianstraße 6, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251/25473

Montag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. Mai
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Straße 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Dienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. Mai
St. Christophorus-ApothekeSt. Christophorus-ApothekeSt. Christophorus-ApothekeSt. Christophorus-ApothekeSt. Christophorus-Apotheke
Bahnhofstraße 18, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251/10520

Mittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. Mai
Apotheke am NordbahnhofApotheke am NordbahnhofApotheke am NordbahnhofApotheke am NordbahnhofApotheke am Nordbahnhof
Nordstraße 40-42, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251/6888866

Donnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. Mai
Rathaus Rathaus Rathaus Rathaus Rathaus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rathausplatz 4, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/22409

Freitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. Mai
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e Am LichtenturmAm LichtenturmAm LichtenturmAm LichtenturmAm Lichtenturm
Lichtenturmweg 41, 33100 Paderborn (Kernstadt), 05251/64555

Samstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. Mai
Apotheke im MedicoApotheke im MedicoApotheke im MedicoApotheke im MedicoApotheke im Medico
Husener Straße 48, 33098 Paderborn, 05251/8773580

Sonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. Juni
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstraße 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr
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